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Amtlicher Teil                                                                                                                                                    

H a u s h a l t s s a t z u n g
der Gemeinde Kolkwitz für das Haushaltsjahr 2023
Aufgrund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Bran-
denburg wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom
18.04.2023 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird
1.im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der

ordentlichen Erträge auf 22.820.438,00 €
ordentlichen Aufwendungen auf 23.834.153,00 €
außerordentlichen Erträge auf 270.000,00 €
außerordentlichen Aufwendungen auf 45.000,00 €

2.im Finanzhaushalt mit einem Gesamtbetrag der

Einzahlungen auf 20.685.887,00 €
Auszahlungen auf 23.384.147,00 €
festgesetzt.
Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaus-
haltes entfallen auf:
Einzahlungen aus der laufenden Verwaltungstätigkeit

21.581.686,00 €
Auszahlungen aus der laufenden Verwaltungstätigkeit

21.643.208,00 €

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 1.920.523,00 €
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 5.350.600,00 €
Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 0 €
Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 256.162,00 €
Einzahlungen aus der Auflösung von Liquiditätsreserven 0 €
Auszahlungen an Liquiditätsreserven 0 €

§ 2
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen werden nicht festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze für die Realsteuern werden für das Haushalts-
jahr wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A) 300 v. H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 330 v. H.
2.  Gewerbesteuer 350 v. H.

§ 5
1.Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Auf-
wendungen als für die Gemeinde von wesentlicher Bedeu-
tung angesehen werden, wird auf 100.000,00 €
festgesetzt.

2.Die Wertgrenze, für die insgesamt erforderlichen Auszah-
lungen, ab der Investitionen und Investitionsfördermaß-
nahmen im Finanzhaushalt einzeln darzustellen sind wird 
auf 50.000,00 €
festgesetzt.

3.Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplan-
mäßige Aufwendungen und  Auszahlungen der vorherigen 
Zustimmung der Gemeindevertretung bedürfen, 
wird auf 150.000,00 €
festgesetzt.

4.Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen 
ist, werden bei:
a) der Erhöhung des gemäß Haushaltsplan zu erwartenden 

Fehlbetrages auf 2.000.000,00 € und
b) bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelauf-

wendungen oder Einzelauszahlungen auf 1.000.000,00 €
festgesetzt.

Kolkwitz, den 01.03.2023
Aufgestellt: Festgestellt:
Brauer Schreiber
Leiter der Finanzverwaltung Bürgermeister

Hinweis: Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 2023
liegen in der Finanzverwaltung (Zimmer 2.06) für Jeder-
mann zur Einsichtnahme vor.

Öffentlicher teil:
024/23 Zustimmung zur Haushaltssatzung und zum Haushalts-
plan mit allen Anlagen für das Haushaltsjahr 2023 in der 
vorliegenden Fassung.

025/23 Zustimmung zum Abschluss kurz- und mittelfristiger 
Kapitalanlagen bis zu einem Anlagewert von insgesamt 
2,0 Mio. € zu. 

026/23 Zustimmung zur Vergabe der Planungsleistungen 
Entwicklungskonzept für den Kernbereich der Ortslage Kolk-
witz an das Büro NAGLER & DIECK Architekten und Stadt
planer, Comeniusstraße 4, 03044 Cottbus. 

027/23 Zustimmung zur 2. Änderungssatzung zur Satzung
über die Erhebung von Kostenersatz für Erstinstallation und 
Wechsel von Gartenzählern (Kostenersatzsatzung) in der 
vorliegenden Fassung.

028/23 Zustimmung zur Entbehrlichkeit einer Teilfläche des 
Grundstücks Gemarkung Glinzig, Flur 1, Flurstück 478 fest. 

Beschlussliste der Gemeindevertretung vom 18.04.2023
029/23 Zustimmung zur Aufhebung der Beschlüsse Nr. 005/23 
Beschluss über die Festlegung des Standortes für das Feuer-
wehrgerätehaus mit anliegendem Dorfgemeinschaftshaus in 
Milkersdorf und 006/23 Beschluss über die Bestätigung der 
Aufgabenstellung zu den Planungsleistungen Feuerwehr-
gerätehaus Milkersdorf vom 17.01.2023 und zeitnahes vor-
ziehen eines anderen umsetzungsreifen Projektes zur 
Realisierung 

030/23 Zustimmung zur Vergabe von Bauleistungen – Kita Am 
Klinikum – Heizungsumstellung an die Firma Frank Kappa, 
Bahnhofstraße 64, 03099 Kolkwitz

Nichtöffentlicher teil:
031/23 Zustimmung zur Aufhebung des Beschlusses Nr. 012/22 
über die Veräußerung eines Grundstückes im Gewerbegebiet 
Krieschow, Flur 2, Flurstücke 1111 und 1093 (jeweils Teil-
flächen)

                                                                                                                                    Ende Amtlicher Teil
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Stellenausschreibung
Die Gemeinde Kolkwitz schreibt zum nächstmöglichen Zeitpunkt die im Fachbereich Ordnung und Si-
cherheit angesiedelte Teilzeitstelle (30h/Wo) des

Sachbearbeiters/der Sachbearbeiterin 
Bürgerbüro (m/w/d).

unbefristet aus.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
- Sachbearbeitung für die Belange der Bürgerinnen und Bürger im Bereich Melde,- Pass,- und Gewerbewesen
- Bearbeitung von Anträgen diverser Ausweise und Pässe, An- und Ummeldungen von Einwohnern und Gewerbetreibenden, 

Beantragung von Führungszeugnissen und Ausstellung von Meldebescheinigungen
- Führung des Melde- und Gewerberegisters
- Entgegennahme und Verwaltung von Fundsachen
- Unterstützung bei der Vorbereitung, Durchführung sowie Nachbereitung von Wahlen, Volksbegehren und Volksentscheiden u.a. 

Pflege des Wählerverzeichnisses und Bearbeitung von Briefwahlanträgen
- Erledigung von Backoffice-Aufgaben, wie Bearbeitung von Auskunftsersuchen, Statistiken, Abrechnung von Dienstleistungen etc.
Die genaue Abgrenzung der Aufgabenbereiche bzw. die Übertragung anderer Arbeitsgebiete behalten wir uns vor.

Anforderungen:
- erfolgreicher Abschluss als Verwaltungsfachangestellte/r oder Angestelltenlehrgang I oder eine vergleichbare verwaltungsnahe 

Berufsausbildung
- idealerweise bereits Berufserfahrung in der öffentlichen Verwaltung, speziell im Einwohnermelde- und/oder Gewerbeamt 
- bürgerfreundliches und sicheres Auftreten 
- ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft, Stressresistenz und Durchsetzungsvermögen
- Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
- engagiertes, selbstständiges und verantwortungsbewusstes Arbeiten
- sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen
- ein gültiger Führerschein der Klasse B

wir bieten ihnen:
- eine tarifgerechte Vergütung in die EG 6/7 nach TVöD (Die Eingruppierung erfolgt in Abhängigkeit der jeweiligen persönlichen 

Voraussetzungen.)
- eine zusätzliche, betriebliche Altersvorsorge für Beschäftigte und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
- flexible Arbeitszeiten im Rahmen der bestehenden Gleitzeitregelung und der Sprechzeiten im Bürgerbüro
- eine strukturierte Einarbeitung und die Möglichkeit, sich zielgerichtet weiterzubilden
- ein motiviertes, leistungsstarkes und dynamisches Team
- einen vielseitigen, abwechslungsreichen und verantwortungsvollen Tätigkeitsbereich
- einen modernen, eingerichteten Arbeitsplatz sowie die Möglichkeit des mobilen Arbeitens

Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt be-
rücksichtigt. Zur Geltendmachung der Rechte ist mit Einreichung der Bewerbungsunterlagen die Vorlage der entsprechenden amtlichen Nach-
weise erforderlich.

Aussagekräftige Bewerbungen mit schulischem und beruflichem Werdegang, Zeugniskopien, lückenlosem Beschäftigungsnachweis und qua-
lifizierten Arbeitszeugnissen richten Sie bitte bis zum 
17. Mai 2023 an die 

Gemeinde Kolkwitz
Fachbereich Hauptverwaltung
Kennwort: SB Bürgerbüro
Berliner Straße 19
03099 Kolkwitz 

oder per Mail in einer zusammengefassten PDF-Datei (max. 20 MB) an:
bewerbung@kolkwitz.de

Wir bitten um Verständnis, dass aus Kostengründen auf eine Eingangsbestätigung und auf Zwischenbenachrichtigungen verzichtet wird und
Bewerbungsunterlagen nur zurückgeschickt werden können, wenn ein adressierter und ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist.
Ansonsten werden die eingereichten Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens vernichtet. Des Weiteren weisen wir darauf
hin, dass von Seiten der Gemeinde Kolkwitz im Zusammenhang mit der Bewerbung, der Vorstellung sowie der Einstellung entstehende Kosten
nicht übernommen werden.

Datenschutz:
Auf die „Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Gemeinde Kolkwitz im Rahmen von Stellenausschreibungen gemäß
Artikel 13 DSGVO“ – veröffentlicht auf www.gemeinde-kolkwitz.de\datenschutz unter dem Download Hauptverwaltung – wird hingewiesen.
Mit der Abgabe Ihrer Bewerbung erkennen Sie diese Hinweise an.

Im Auftrag 
Martina Rentsch
Fachbereichsleiterin der Hauptverwaltung der Gemeinde Kolkwitz
Tel.: 0355/29300-12

                                                                                                               Informationen aus dem Rathausnicht Amtlicher Teil
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Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger! 

Der Frühling schickte uns schon die ersten
Boten in unsere Gemeinde und passend dazu
veranstaltete der Kolkwitzer Volkschor in der
letzten Woche sein allseits beliebtes Frühlings-
konzert. Die zahlreichen Besucher im Kolk-
witz-Center konnten den beschwingten und
frohen Liedern lauschen und einen schönen
Nachmittag genießen. So wie die Frühlings-
sonne so manche Blüte in der Natur erweckt,
brachten die Stimmen des Volkschores die
Seelen der Zuhörer zum Erblühen. Das posi-
tive Signal dieses Nachmittags, in der jetzigen
Zeit, mit vielen Ängsten um die Zukunft, sollte
uns allen Mut machen. Die Botschaft als Ge-
meinschaft in Zukunft auch schwierige Zeiten
zu bewältigen, kam bei den Zuhörern, glaube
ich, auch an. Einen ganz herzlichen Dank für
diesen tollen Nachmittag.
Eine schöne Tradition, die in unseren Ortstei-
len, seit je her gelebt wird, findet an diesem
Wochenende vielerorts statt. Ich rede hier
vom Maibaumstellen. Üblicherweise von der
örtlichen Feuerwehr initiiert ist dieser Brauch
eine gute Gelegenheit sich mit Freunden und Bekannten zu treffen und bei netten Gesprächen
den Abend zu genießen und vielleicht das Tanzbein zu schwingen. Da hat wohl jeder Ort sein
eigenes Highlight für diesen Abend. In Glinzig zum Beispiel lädt man zum Tanz in den Mai
und hofft natürlich auf zahlreiche tanzwütige Besucher. Egal in welchen Ort Sie das Maibaum-
stellen erleben möchten, gehen Sie einfach hin und zeigen Sie auch so die Wertschätzung
denen gegenüber, welche diese Veranstaltungen planen und durchführen. Sei es die Feuer-
wehr oder Vereine und Ortsbeiräte, alle freuen sich über viele Besucher. Ich freue mich jeden-
falls darauf und natürlich auf den Austausch miteinander.
Der Austausch miteinander ist wichtig. Nicht nur beim Maibaumstellen, sondern auch beim
Sport oder am Kneipentisch. Hier werden wichtige Informationen aus den Orten besprochen
und Meinungen ausgetauscht. Natürlich wird dort auch Politik gemacht. Das soll so sein, wenn
es auf sachlicher und fundierter Weise geschieht. Nun wissen wir alle nur allzu gut, dass das
nicht immer der Fall ist. Gerade in Vorbereitung auf Wahlen werden natürlich auch solche Ka-
näle genutzt, um Verunsicherung und Zweifel zu streuen. Die große Politik macht es uns ja
vor. Ich persönlich bin mir aber sicher, dass das nicht der Weg für uns sein sollte, denn wir
sehen ja täglich im Fernsehen, was dabei rauskommt. Nämlich nicht das, wofür die Wähler
ihre Vertreter ins Rennen geschickt haben. Das führt verständlicherweise zur Politikverdros-
senheit und kann nicht unser Ziel sein. Der Wähler hat berechtigterweise den Anspruch, dass
alle parteiübergreifend das Große und Ganze im Blick behalten und sich nicht im Kleinklein
und unnötigen Grabenkämpfen verlieren. Das bringt keinem etwas und erst recht nicht der
Gemeinschaft. Aber ich bin mir sicher, dass der Bürger sehr wohl intelligent genug ist genau
hinzuhören und unterscheiden zu können, was Polemik ist oder klare Fakten sind. Und schließ-
lich hat jeder die Möglichkeit, sich eine zweite Meinung einzuholen. So kann man sich im Ide-
alfall die geeigneten Vertreter für die Interessen der Allgemeinheit auswählen. Denn Ziel ist
es auf Bundesebene und erst recht auf kommunaler für den Bürger da zu sein und sich im
Sinne der Bürger positiv weiterzuentwickeln. Hier vor Ort haben wir alle den größten Einfluss
auf eine solche Entwicklung und sollten diese auch nutzen. Da vertraue ich meinen Bürgern,
das zu erkennen und einschätzen zu können.
In der letzten Ausgabe des Amtsblattes berichtete ich über den aktuellen Stand des Ausbaus
der Glasfaser in der Großgemeinde. Heute kann ich zumindest einen Teilerfolg vermelden. In
den Ortsteilen Limberg, Eichow, Glinzig und Krieschow konnten die ersten Bürger in den Ge-
nuss vom schnellen Internet kommen. Nach deren Aussage ist der Unterschied von alt zu neu
beträchtlich und die Begeisterung bei den schon angeschlossenen sehr groß. Im Zuge der
fortschreitenden Digitalisierung sind größere Bandbreiten auch vonnöten, um den steigenden
Bedarf an Übertragungsraten abdecken zu können. Ich hoffe natürlich, dass die noch herr-
schenden Probleme in den anderen Ortslagen schnellstmöglich gelöst werden, damit so viel
als möglich Bürger in den Genuss des schnellen Internets kommen können.
Zum Schluss möchte ich noch gerne über unsere Partnergemeinde Großmehring berichten.
Seit nun fast 30 Jahren besteht diese Partnerschaft zwischen unseren Gemeinden und wird
auch rege gepflegt. Einzig durch die coronabedingte Zwangspause hatte sich der Kontakt für
zwei Jahre auf das Telefon beschränkt. Vor kurzem aber hatten wir endlich wieder die Gele-
genheit für einen Besuch in Großmehring. In einer kleinen Delegation besuchten wir die Part-
nergemeinde und wurden, wie könnte es anders sein, herzlich willkommen geheißen.
Natürlich hat sich in Großmehring die Welt auch weitergedreht und es gab auch dort Verän-
derungen. Sei es der neue Bürgermeister Rainer Stingl oder auch der ein oder andere Wechsel

Rat und Hilfe im Notfall
Auszugsweise

Notrufe kostenlos und rund um die Uhr

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Kinder- und 
Jugendnotdienst 0800 - 4786111
Giftnotruf 030 - 19240
Sperr-Notruf 116116
z. B. EC-Karte, Handykarte, elektron. 
Personalausweis, Online-Banking

Rettungsleitstelle 0355 - 6320, 
(FFw Cottbus, ärztl. Dienst) 0355 - 632144

Waldbranddienst 035601 - 371-25
0172 - 3167121

Telefonnummern in 
Not- und Havariefällen

LWG 0355 - 3500
(Wasser, Abwasser) 0800 - 0594594 
(kostenfreie Nummer)
Spree Gas 0355 - 78220
(Entstörungsdienst) 0355 - 25357
envia 0355 - 680
(Bereitschaftsdienst
Straßenbeleuchtung) 0171 - 6424775

Beratung bei Gewalt 
und in Notfallsituationen

Beratungsstelle 
der Polizei 0355 - 7891085
Opferberatung 0355 - 7296052
Weißer Ring 0355 - 5267204
Häusliche Gewalt, 03561 - 6281110
Menschen in Not 03563 - 6090321

Beratungsstellen und
Frauenschutzwohnungen rund um die Uhr

Frauenhaus
Guben 016091306095
Cottbus 0355 - 712150
Frauennotwohnung
Spremberg 0173 - 1788155
Forst (Lausitz) 0170 - 4517032

Beratung im Landkreis Spree-Neiße  FB Kinder,
Jugend und Familie für die Gemeinde Kolkwitz
und Neuhausen/Spree sowie die Ämter Burg,
Peitz und Stadt Drebkau   0355 - 8669435133

Beratung im Landkreis Spree-Neiße FB 
Gesundheit (Schwangerenkonflikt-, Sexual-, 
Familienberatung) 03562 - 98615323
DRK Kreisverband Cottbus
(Schwangerschaftsberatung) 0355 - 427771
Revierpolizei Kolkwitz 0355 - 28633
Karl-Liebknecht-Straße 18
Sprechzeit: dienstags 15:00 - 18:00 Uhr
Axel Voigt: 0151 - 65048566
Thomas Lehmann: 0151 - 65034107

Revierförsterei Burg (035609) 709810
0172 - 3143536

Nachbarschaftshilfe Kolkwitz
0355 2930015, 
gemeinde-kolkwitz@t-online.de
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in seiner Belegschaft. Wir nutzten die 2 Tage zum Beschnuppern und gleich von der ersten
Minute an war es gefühlt so als besucht man gute Freunde. Gemeinsam mit Altbürgermeister
Horst Volkmer und Bürgermeister Ludwig Diepold nebst Gemeindevertretern verbrachten wir
schöne Stunden und brachten unsere Partnerschaft auf den neusten Stand. Aber auch Sie,
liebe Bürger und Bürgerinnen, können die offenen und herzlichen Menschen aus Großmehring
kennenlernen. Dazu haben Sie zur Kirmes in Gulben im September die Gelegenheit. Es ist gute
Tradition einander zu besuchen und so wird eine größere Abordnung aus Bayern im Herbst
erwartet. Darauf können wir uns alle freuen und die Gelegenheit nutzen, die partnerschaftli-
chen Bande zu verstärken. Seien wir also gespannt.
Alle Vätern wünsche ich einen schönen Vatertag am 18. Mai mit gutem Ausflugswetter am
Himmelfahrtstag und allen Bürgern ein schönes Pfingstfest am 28. und 29. Mai. 

Ihr Bürgermeister
Karsten Schreiber

Impressum
Amtsblatt für die Gemeinde Kolkwitz, Herausgeber: Gemeinde Kolkwitz, Tel. (0355) 29 30 00, verantwortlich für den amtlichen und nicht amtlichen Teil: Herr Karsten Schreiber,
Bürgermeister der Gemeinde Kolkwitz, Berliner Straße 19, 03099 Kolkwitz, verantwortlich für den Anzeigenteil: Cottbuser General-Anzeiger Verlag GmbH (CGA-Verlag), 
Gestaltung und Vertrieb: CGA-Verlag GmbH, Druck: DRUCKZONE GmbH & Co. KG, An der Autobahn 1, 03048 Cottbus, Auflagenhöhe: 4.300. Der Vertrieb erfolgt mit der
Zustellung des Märkischen Boten kostenfrei an alle Haushalte der Gemeinde Kolkwitz. Für Personen, die das Amtsblatt nicht erreicht, liegt das Amtsblatt kostenfrei zur Abholung
in der Gemeindeverwaltung, Berliner Straße 19, 03099 Kolkwitz, aus. Einzelexemplare außerhalb des Verbreitungsgebietes sind gegen Kostenerstattung bei der Gemeindever-
waltung Kolkwitz, Berliner Straße 19, 03099 Kolkwitz zu beziehen. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Geschäftsbedingungen des Verlages. Ansprüche,
insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Für bei der Gemeindeverwaltung Kolkwitz eingesandte oder abgegebene Manuskripte oder Fotos wird
keine Haftung übernommen. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung und auf Vergütung für Veröffentlichungen.

Das nächste Amtsblatt erscheint am:

27. Mai 2023
Einsendeschluss ist der 

15. Mai 2023

Ansprechpartner: Mathias Klinkmüller
Tel.: 0355 - 2930014 

amtsblatt@kolkwitz.de

Öffnungszeiten Rathaus
Montag 9.00 - 12.00 Uhr

und 14.00 - 15:00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr

und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr

und 14.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr

und 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr 

Sprechzeiten Rathaus
Bürgerbüro 
Montag 9 - 11 Uhr
Dienstag 9 - 12 Uhr

und 14 - 18 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr

und 14 - 17 Uhr
Freitag 9 - 11 Uhr

So erreichen Sie die 
Bürgerbüro-Mitarbeiter:

Frau Franke 0355 29300 50
Frau Szonn 0355 29300 52
Frau Worreschk 0355 29300 34
E-Mail: buergerbuero@kolkwitz.de

Fachbereiche
(Hauptverwaltung, Bauverwaltung, 
Finanzverwaltung, 
Fachbereich Ordnung und Sicherheit)

Dienstag 9 - 12 Uhr 
und 14 - 18 Uhr

Donnerstag 9 - 12 Uhr 
und 14 - 17 Uhr 

Bürgermeister
Dienstag 14-18 Uhr

Zentrale
Telefon: 0355 293000
E-Mail: gemeinde-kolkwitz@t-online.de

Sprechzeiten  Schiedsstelle
am letzten Donnerstag, zwischen 16:00
und 17:00 Uhr im Rathaus Zimmer 1.12
Herr Matthias Richter, 0355 - 288149 

oder 0171/3105253
und Michael Willmes 0355 - 4949851

Anschrift der Schiedsstelle: 
Gemeinde Kolkwitz 
-Schiedsstelle- 
Berliner Straße 19, 03099 Kolkwitz

Ausschüsse
Wirtschafts- und Bauausschuss

02.05.2023 (18.30 Uhr)
im Ratssaal

Hauptausschuss
09.05.2023 (18.30 Uhr) 

im Ratssaal
Bildungsausschuss

08.06.2023 (17 Uhr)
im Ratssaal

Ausschuss für Digitalisierung
06.07.2023 

information zur 
Rentenberatung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Sie haben die Möglichkeit, zu Fragen der
gesetzlichen Rentenversicherung mit Ter-
minabsprache bei Frau Schiela unter Tele-
fon: 0173/9268892 die Beratungs-
dienstleistung der Deutschen Rentenversi-
cherung bei der Gemeindeverwaltung
Kolkwitz in Anspruch zu nehmen. 
Zusätzlich können Sie mit der Versiche-
rungsberaterin Deutsche Rentenversiche-
rung Bund, Ilona Groß unter 0172 3521
436 oder 035604 41000 einen Beratungs-
termin abstimmen. 

Martina Rentsch
Hauptverwaltung

Informationen zur Gemeinde Kolkwitz 
erhalten Sie im Internet unter 
www.gemeinde-kolkwitz.de

Seite 5

Gemeindevertretersitzung
Die nächste öffentliche Beratung der 
Gemeindevertretung Kolkwitz findet am
16.05. 2023 um 19 Uhr im Rathaus (Rats-
saal) statt. 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger
sind dazu eingeladen.
Die Tagesordnung kann bei den Gemein-
devertretern bzw. Ortsvorstehern, im Be-
kanntmachungskasten vor dem Gebäude
der Gemeindeverwaltung und auf der
Homepage der Gemeinde Kolkwitz unter
www.kolkwitz.de eingesehen werden.

Zubiks
Vorsitzender der Gemeindevertretung

April 2023

Aus personellen Gründen ist eine 
Terminvergabe im Bürgerbüro
der Gemeinde Kolkwitz bis zum

1. Juni 2023 nicht möglich. 

Bitte kommen Sie zu den 
Bürgerbüro-Sprechzeiten

in das Rathaus. 
Die engagierten Mitarbeiterinnen 

werden versuchen, Ihre 
Wartezeit so kurz wie möglich 

zu halten.

Wir danken für Ihr Verständnis.
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Die LWG Lausitzer Wasser GmbH & Co. KG feiert in
diesem Jahr ihr 30. Firmenjubiläum und ruft aus die-
sem Anlass zu einem Fotowettbewerb unter dem
Motto „Wasser ist Leben – Impressionen aus der
Lausitz“ auf. Einsendeschluss ist der 30. Juni 2023.
Die 12 schönsten Fotos werden am „Tag der offenen
Tür“ am 2. September 2023 auf dem Gelände der
Lehrwerkstatt in Cottbus offiziell vorgestellt, prä-
miert und später im Firmenhauptsitz gezeigt. Au-
ßerdem sollen sie den LWG-Jahreskalender 2024
zieren. Darüber hinaus gibt es für die 3 erstplatzier-
ten Fotos Gutscheine im Wert von 100, 75 bzw. 50
Euro. Es lohnt sich also mitzumachen!
Informationen zu den Teilnahmebedingungen sowie
die Anschrift zum Einsenden der Fotos findet man
auf der LWG Website www.lausitzer-wasser.de.

lwG ruft zum Fotowettbewerb auf!

Dieses Foto „Dahlitzer Teiche“ von Simone Noack aus Cottbus war 2018 das Sie-
gerfoto. Wer schafft es diesmal auf den Titel des LWG-Jahreskalenders?
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Erscheinungstermine für das Amtsblatt der 
Gemeinde Kolkwitz 2023

Monat Redaktionsschluss bei der 
Gemeindeverwaltung Erscheinungstag

Mai 15. Mai 27.  Mai

Juni 12. Juni 24. Juni
Juli 17. Juli 29. Juli

August 14. August 26. August
September 18. September 30. September

Oktober 16. Oktober 28. Oktober

November 13. November 25. November

Dezember 11. Dezember 17. Dezember

Der entsprechende Verlierer wird gebeten, sich unter Anmeldung seiner Rechte an den
oben genannten Fundgegenständen bei der Gemeinde Kolkwitz, FB Ordnung und Si-
cherheit, Berliner Str. 19, 03099 Kolkwitz, zu melden.
Fundtiere (z. B. herrenlose Hunde oder Katzen) werden nicht veröffentlicht. Sie werden
direkt der Tierschutzliga Stiftung Tier und Natur, Ausbau Kirschberg 15, 03058 Neuhau-
sen/Spree übergeben. Sollten Sie Ihr Haus-
tier vermissen, wenden Sie sich bitte an die
Tierschutzliga unter Telefon:035608/419030
oder unter E-Mail: info@tierschutzliga.de .
Sie könnten Ihr vermisstes Tier bereits auch
auf Bildern der Homepage der Tierschutz-
liga unter www.tierschutzliga.de oder über
www.facebook.com/tierschutzligain-
deutschland finden.
FUNDBÜRO
Telefonnummer:  0355 / 29 300-34
Ansprechpartner: Frau Worreschk

Fundnr. Fund Funddatum
Eingang

bei
Behörde

Fundort

Immer aktuell
ist das Fund-
büro auf der
Internetseite
der Gemeinde
Kolkwitz oder
durch scannen
des nebenste-
henden 
QR-Codes:

07/23 Basecap 30.03.2023 30.03.2023 Bürgerbüro

08/23 Handy 02.04.2023 04.04.2023 Kolkwitz, Wiesenstraße
Richtung Putgolla

Hinweise für das Amtsblatt

* Aus Sicherheitsgründen werden Word-
Dokumente in Zukunft nicht mehr berück-
sichtigt. Bitte senden Sie uns Ihre Beiträge
künftig im PDF-Format. Für Nachfragen
stehen wir unter 0355 29300 14 gerne zur
Verfügung.

* Ihre Beiträge können Sie per E-Mail an
amtsblatt@kolkwitz.de senden oder im
Rathaus im Zimmer 2.24 bei Mathias Klink-
müller abgeben. 

* Bei allen Beiträgen sollte ein Verfasser
genannt werden. Bei Fotos bitte den Foto-
grafen angeben. Fotos und Bilder bitte
nicht in den Text einbinden sondern immer
separat anhängen. Anhänge sollten eine
Größe von 20 MB nicht überschreiten, da

die E-Mail ge-
gebenenfa l l s
nicht an-
kommt. 
Tipp: Große An-
hänge in meh-
rern E-Mails
versenden. 

Mathias 
Klinkmüller
Öffentlichkeits-
arbeit

Stellenausschreibung
Wasser- und Bodenverband „Oberland Calau“

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir eine(n)

Projektingenieur(in)
Wasserwirtschaft/Wasserbau oder vergleichbar (m/w/d)

Weitere Informationen finden Sie
unter: www.wbvoc.de

FUNDBÜRo
Folgende Fundgegenstände sind bei der 
Gemeinde Kolkwitz eingegangen:

Facebook. Instagram und Youtube. 
Die Gemeinde Kolkwitz ist in den sozialen 
Medien aktiv.Folgen Sie uns und erfahren Sie
tagaktuell was in der Gemeinde los ist.



Seite 8 April 2023

Ein nasskalter Wintertag im Januar. Am Tor
des Grundstücks vom Ehepaar Schiemenz
betätige ich die Klingel in der Kolkwitzer
Güterbahnhofstraße. Sofort ertönt im In-
nern des Hauses ein lautstarkes Hundege-
bell, und gemeinsam mit Dieter Schiemenz
erscheint am Hoftor ein prächtiges Exem-
plar eines Dalmatiners, mir keinesfalls un-
bekannt. Denn in unregelmäßigen
Abständen um Hirschens Teich gibt es
während der Spaziergänge zufällige Be-

gegnungen mit Dieter und Dorothea Schie-
menz. Wir wissen deshalb um die
Friedfertigkeit und Aufmerksamkeit dieser
unterdessen zwölfjährigen Hündin, eine
treue Begleiterin von Herrchen und Frau-
chen. Mein Anliegen war, einen Termin für
ein Interview mit Dieter zu vereinbaren,
welches dann einige Tage später erfolgte.
Dieter Schiemenz: „Es war am 23. März
1950 in unserem Haus in der Cottbuser Vo-
gelsiedlung, als ich das Licht der Welt er-
blickte. Von Beginn an spürte ich die Liebe
und Geborgenheit als Kind, die mir meine
Eltern gaben. Mein Vater arbeitete als
Schriftsetzer, meine Mutter als Verkäuferin.
An meiner Seite lebte die drei Jahre ältere
Schwester Christa. Dunkel nur sind meine
Erinnerungen an meine Oma, die leider
schon während meines fünften Lebensjah-
res verstarb. Frühzeitig luden das Haus mit
seinen Nebengebäuden sowie ein ausge-
dehnter Garten zum Erkunden ein. Zahl-
reich war das Geflügel im Gelände, und in
den Ställen streichelte ich die Kaninchen.
Eine Ziege mit ihrer Milch diente der
Selbstversorgung. Von der Milch erreichte
ein mir unangenehmer Geruch mein kind-
liches Näschen, und bis in die Gegenwart
verzichte ich auf den Genuss dieser Milch.
In unserem Garten standen mehrere Obst-
bäume und lieferten im Sommer und
Herbst die verschiedenen, schmackhaften

Schulzimmer oft nur ungenügend geheizt.
Wir Kinder saßen, angekleidet in den Win-
tersachen, in unseren Bänken, und mitun-
ter fiel der Unterricht sogar aus.
Erinnerungen an einzelne Lehrer dieser Zeit
sind verblasst. Das Schreiben, Lesen und
Rechnen fiel mir leicht. Ich ging gern zur
Schule, fühlte mich wohl im Kreise meiner
Klassenkameraden. Und war außerhalb der
Schulzeit Gelegenheit zum Spielen, so gab
es die gemeinsamen Ausflüge in die nä-
here Umgebung. Bevorzugtes Gelände war

Früchte ebenso wie die zahl-
reichen Sträucher Johannes-
beeren und Stachelbeeren.
Von den Eltern wurden Beete
angelegt, gepflegt und dien-
ten bis in den Spätherbst der
Versorgung mit Gemüse. Das
unser 1000 m² große Grund-
stück war für mich und
Schwesterchen Christa glei-
chermaßen Beobachtungs-
wie auch Spielgelände und
gab der Mutter vielfach Gele-
genheit, uns erste kindliche
Pflichten zu übertragen.
Nur selten gab es damals mei-
nen Besuch im väterlichen
Druckereibetrieb auf dem für
mich so entfernten Sandower
Platz. Es war ein heißer Som-
mertag, als Cottbus von
einem Gewitter heimgesucht
wurde. Ängstlich schaute ich
aus dem Fenster, als der
Sturm die Regentropfen
gegen die Fensterscheiben
klatschte. Blitz und Donner
folgten dicht aufeinander.
Plötzlich schlug wenige Meter
vor mir ein Blitz in den Giebel
des Hauses und hinterließ
einen Spalt in der Mauer. Un-
vergessen für alle Zeit blieb
mir der Schreck dieses Natur-
ereignisses.
Weit war der Weg bis zur  Jahnstraße, wo
in der vierten Schule für mich im Septem-
ber 1956 der Unterricht begann. Es waren
zahlreiche Mädchen und Jungen aus der
Vogelsiedlung, die gemeinsam mit mir Tag
für Tag die weite Strecke bei so unter-
schiedlichem Wetter zu bewältigen hatten.
In besonderer Erinnerung blieben mir die
strengen Winter im Januar und Februar
1960 und 1963. Wegen des langen Schul-
wegs fror ich entsetzlich. Aufgrund des all-
gemeinen Kohlemangels waren die

Dieter Schiemenz

nicht Amtlicher TeilInformationen aus dem Rathaus                                                                            

Personen erinnern sich

1957 Cottbus mit Schwesterchen Anneliese beim Zirkus
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kannt und integriert in den Kreis der
Schwimmer und Springer und an der Seite
von Trainern stellte ich mich mutig aus
zehn Metern Höhe dem Sprung in die
Tiefe. War in meinem Element! Denn nicht
nur Mut, sondern auch Körperbeherr-
schung waren im hohen Maße gefragt,
wenn ich mit der hohen Fallgeschwindig-
keit in das Wasser tauchte. Jedenfalls war
es für mich eine schöne Zeit der Bewäh-
rung inmitten eines Kollektivs der Wasser-
sportler, an die ich mich bis in die
Gegenwart gern erinnere.
Erfolgreich beendete ich, nunmehr als
Schüler der 6. Oberschule in der Puschkin-
promenade, meine Schulzeit an der Seite
der von uns geschätzten und geachteten
Klassenleiterin und Deutschlehrerin Erika
Pieper. Sie begleitete übrigens mehrere
Jahre als Lektorin die in meinem Betrieb
1994 gedruckte „Geschichte der Stadt
Cottbus“.
Bereits während meiner letzten Schulzeit
entwickelte ich das Faible für die Technik
von Rundfunk und Fernsehen, erforschte
diese komplizierten Geräte, bastelte, emp-
fand ihre Reparatur als Herausforderung.
Was lag näher als eine Berufsausbildung
entsprechend meiner Interessen und Nei-
gungen? Sie bot mir RFT (Rundfunk und
Fernsehtechnik), ein Betrieb am Ostrower
Damm. Für mich war es eine glückliche
Einheit von Theorie und Praxis, kamen
doch meine schon während der Schulzeit
erworbenen Kenntnisse und praktischen
Fertigkeiten im damals so intensiven Cott-
buser Wohnungsbau zum Tragen.
Bald hatte ich den Hut auf unter uns
Gleichaltrigen, und ein Vierteljahr früher
beendete ich im Februar 1969 meine Aus-
bildungszeit.
Im Mai folgte der eineinhalbjährige Wehr-
dienst. Für mich begann das ungewohnte
Kasernenleben in Prenzlau. Wir waren eine
recht gemischte Truppe in der Bude, so-
wohl vom Alter her als auch der Berufsaus-
bildung. Ich war der einzige Lausitzer und
ausgebildete Funk- und Fernsehmechani-
ker. Gab es in der Kaserne Probleme mit
den elektrischen Anlagen, waren mein Wis-
sen und Können gefragt.

Im Oktober 1968 erfolgte im Norden der
Stadt Cottbus der erste Spatenstich für den
Bau des TKC (Textilkombinat Cottbus), und
schon im April 1969 begann der Probebe-
trieb der ersten zehn Großrundstrickma-
schinen. Und ich war als
Fernmeldemechaniker von Beginn an
dabei, erlebte hautnah Schritt für Schritt
die Entwicklung des Großbetriebes mit sei-
nen Problemen und Erfolgen. Es war eine
interessante und anspruchsvolle Tätigkeit,
die im hohen Maße mich jungen Fachar-
beiter herausforderte.
Abwechslungsreich gestaltete sich mein
Leben in der Jugendzeit zu Beginn der
siebziger Jahre, gleichermaßen mit Verant-
wortung gegenüber meinen beruflichen
Verpflichtungen als auch aufgeschlossen
gegenüber dem gesellschaftlichen und ge-
selligen Leben. Mitunter fehlte uns tanz-
freudiger Jugend die Kapelle. Das war mir
und einem Freund Veranlassung, als Ama-
teur mit einem Plattenspieler und einem
Tonbandgerät für Musik und gute Stim-
mung zu sorgen, und eine notwendige
Musikprüfung sicherte die Möglichkeit für
ein öffentliches Auftreten mit unserer
Musik, das uns u. a. bis Kolkwitz zum
„Schwarzen Adler“ und zur Gaststätte „Zur
Eisenbahn“ führte.
Es war auch die Zeit, als mir das charmante
Mädchen Dorothea begegnete. Zuneigung
und Liebe führten 1975 in den Hafen der
Ehe. Zu unserer elterlichen Freude erblick-
ten unsere Söhne Frank und Jan das Licht
der Welt. Unsere Heimstatt wurde eine
Zweizimmerwohnung in der Cottbuser H.-
J.-Allee.
Ab 1975 war ich als Funkmechaniker für
den umfangreichen Fahrzeugbestand des
Kombinats Kraftverkehr verantwortlich.
Meine Einsätze führten ggf. bis an die
Grenzen des damaligen Bezirkes Cottbus.
Seit meiner Kindheit war ich vertraut mit
dem Druckereibetrieb meines Vaters Wer-
ner Schiemenz, der nunmehr in der Sielo-
wer Landstraße stand. Ab 1979 wurde ich
im elterlichen Betrieb tätig und damit be-
ruflich völlig neu gefordert. Zielstrebig
stellte ich mich über eine Erwachsenenqua-
lifizierung zur Ausbildung zum Schriftset-

eine Kiesgrube. Bereits neun Jahre zählte
ich, als mein Schwesterchen Petra geboren
wurde.
Ab dem fünften Schuljahr begann der
Fachunterricht. Recht unterschiedlich hatte
die Natur meine geistigen Anlagen, meine
Interessen und Fähigkeiten bedacht. Zeich-
nen und Malen waren mir ein Gräuel,
besaß dazu nicht das geringste Talent. Das
galt auch für die Musik. Sollte ich ein Lied
singen, so wich ich bereits nach den ersten
Tönen von der Melodie ab, was wohl in
den Ohren des Lehrers furchtbar klang und
ihn zum Ruf veranlasste: „Hör auf, hör
auf…“ Da ich allerdings die Texte fleißig
gelernt hatte, honorierte er meine Bemü-
hungen mit befriegenden Noten.
Faszinierend für mich waren Mathematik
und Naturwissenschaften. Herausforde-
rung war das Lösen komplizierter mathe-
matischer Aufgaben, auf die ich Zeit und
Kraft verwandte, freute mich über erfolg-
reiche Lösungen. Interessiert beobachtete
ich die Experimente in Physik und Chemie,
was zur Nachahmung anregte. Problemlos
erwarb ich ein gutes Wissen in diesen Fä-
chern. Begeistert folgte ich dem Erdkunde-
unterricht, war neugierig auf fremde
Länder, deren Landschaften, Berge, Flüsse
und auf Menschen, die dort lebten. Nur
klein war die Turnhalle an einer Hofseite
des Schulgeländes. Gern weilte ich in ihr,
um dort während des Geräteturnens
meine Kraft, Geschicklichkeit und Aus-
dauer zu testen.
Besondere Anziehungskraft übte auf mich
das Wasser, wirkten auf mich das Hinein-
springen, das Schwimmen und Tauchen.
Leider gab es in unserer Nähe weder einen
Teich, noch einen See oder einen Fluss. So
zog es mich zunehmend zum Schwimm-
stadion F.-L.-Jahn. Schon während meiner
ersten Besuche wagte ich den Sprung ins
Wasser und erlernte dort das Schwimmen.
Interessiert beobachtete ich die Sprünge
älterer Jungen vom Fünfmeterbrett und
bewunderte die Sprünge vom Zehnmeter-
brett. Sie regten zur Nachahmung an. Und
dann lockte irgendwann der Zehnmeter-
turm. Warum nicht auch ich? Bereits als
Mitglied von Dynamo Cottbus und be-
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eine anspruchsvolle Zeit mit einem klaren
Ziel. Ein von mir verlangtes Meisterstück
war die Anfertigung einer Meisterurkunde,
die dann von der Cottbuser Handwerks-
kammer vergeben wurde. Seit 1984 bin ich
Buchdruckermeister.
Die Genehmigung für die Betriebsüber-
nahme erhielt ich 1983. 
Zu dieser Zeit gab es in Cottbus nur zwei
private Druckereibetriebe. Allgemein groß
war die Nachfrage nach Druckereierzeug-

nissen seitens der Bevölkerung als auch
von Handwerksbetrieben, Genossenschaf-
ten, Kaufleuten, Kultureinrichtungen. Ab
1985 in der Ebertstraße wirksam, genügte
dieser Betriebsstandort ab 1990 unter den
veränderten gesellschaftlichen und wirt-
schaftlichen Bedingungen nicht mehr den
ständig wachsenden Anforderungen. Kre-
dite und Investitionen waren notwendig,
um in der Byhlener Straße ab 1993 einen
Neubau zu ermöglichen. Eine Produktions-
fläche von 1000 m² wurde errichtet, Pro-
duktionsanlagen und das Stammpersonal
von der Ebertstraße übernommen, und seit
dieser Zeit war der Betrieb ständig ge-
wachsen. Schon 1994 verließ die „Ge-
schichte der Stadt Cottbus“ meine
Druckerei. Neben weiteren Büchern zu
Kolkwitz erschien 1999 „Kolkwitz – 700
Jahre – Geschichte einer Großgemeinde“.
316 Seiten Text, ergänzt durch ein umfang-
reiches Bildmaterial, geben Auskunft über
eine Vielzahl von Details der Geschichte
und seiner 16 Ortsteile. 
Seit nunmehr 35 Jahren bin ich gemeinsam
mit meiner Familie Einwohner unserer
Großgemeinde Kolkwitz. Das Grundstück
in der Güterbahnhofstraße ist unser schö-
nes Zuhause. Hier wuchsen unsere Söhne
heran. Frank sicherte sich durch ein Stu-
dium in Leipzig den Dipl.-Ing. für Polygra-
phie und übernahm 2022 als Leiter den
Betrieb in der Byhlener Straße. Jan stu-
dierte in Potsdam und arbeitet als Desi-
gner. Unsere Söhne fanden Ehepartner,
gründeten ihre Familien und schenkten uns
zu unserer großelterlichen Freude fünf En-
kelkinder.
Längst fühle ich mich als Kolkwitzer,
schätze die Geselligkeit und den Gedan-
kenaustausch im Freundes- und Bekann-
tenkreis, bin integriert und engagiert im
gesellschaftlichen Leben meiner Ge-
meinde, wovon nicht zuletzt die mir zuer-
kannte Auszeichnung als Ehrenmitglied
des Karnevalclubs zeugt.
Was für mich in der Gegenwart weiterhin
wichtig ist, das ist der Betrieb in der Byhle-
ner Straße. So erforderlich, stehe ich ihm
mit Rat und Tat zur Seite.
Interview Februar 2023 G. Zilz

zer sowohl im elterlichen Betrieb als auch
bei einem Gubener Obermeister. Mit 31
Jahren sicherte ich mir den erfolgreichen
Abschluss. Um in der Folge einmal den Be-
trieb zu übernehmen und zu leiten, war
eine weitere Qualifizierung erforderlich. Er-
neut setzte ich mich auf die Schulbank. Die
Theorieausbildung jeweils am Sonnabend
über die Cottbuser Handwerkskammer, die
fachliche am Donnerstag und Freitag in
Leipzig. Es war eine mich voll fordernde,

Moderne Technologie in unserem Betrieb
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Das Unternehmen Deutsche Glasfaser hat
am Mittwoch, den 22.03.2023, die ersten
Haushalte in Eichow, Glinzig, Krieschow
und Umberg an das neue Glasfasernetz an-
geschlossen. Die Anwohnerinnen und An-

faser das Glasfasernetz in Kolkwitz aus und
treibt damit gemeinsam mit der Gemeinde
die digitale Versorgung des Ortes voran.
„Schritt für Schritt kommen wir voran. Wir
freuen uns, dass wir nun die ersten Haus-
anschlüsse erfolgreich aktivieren konnten",
sagt Norbert Börner, Projektmanager Bau
von Deutsche Glasfaser. Im nächsten
Schritt werden nach und nach die weiteren
Hausanschlüsse gebaut.
Das Team des Servicepunkts von Deutsche
Glasfaser, Am Gewerbepark 1, 03051 Cott-
bus steht weiterhin für alle Fragen zum
Bau sowie für weitere Anliegen persönlich
zur Verfügung. Der Servicepunkt hat jeden
Donnerstag von 09:00 -13:00 Uhr und
14:00 - 18:00 Uhr sowie jeden Freitag von
09:00 - 13:00 Uhr und 14:00 -16:00 Uhr
geöffnet. Der Servicepunkt hat zudem
jeden ersten Samstag im Monat von 10:00
- 13:30 Uhr und 14:00 - 15:00 Uhr geöff-
net. Telefonisch können sich alle betroffe-
nen Haushalte auch an die kostenlose
Deutsche Glasfaser Bau-Hotline unter
02861 890 60 940 montags bis freitags in
der Zeit von 8:00 - 20:00 Uhr wenden.
Alle Informationen über Deutsche Glasfa-
ser und die buchbaren Produkte sind on-
line unter www.deutsche-glasfaser.de
verfügbar.

wohner können ab jetzt dank des schnel-
len und zukunftssicheren Glasfaseran-
schlusses mit bis zu 1.000 Megabit pro
Sekunde surfen, telefonieren und strea-
men. Seit März 2022 baut Deutsche Glas-

Erste Haushalte in der Gemeinde am Glasfasernetz

Hinweis: Das Foto zeigt eine aktuelle Breitbandmessung in Krieschow.

Was können Sie, liebe Eltern von mir erwarten:
- Kindertagespflege rund um die Uhr, auch stundenweise 
von Montag bis Sonntag

- Aufnahme von Kindern mit und ohneRechtsanspruch auf 
einen Kita-Platz

- Aufnahme von der Geburt bis zum Schulalter
- Durch die begrenzte Aufnahme von 5 Kindern, kann ich
auf die Bedürfnisse jedes einzelnen Kindes eingehen

- Individuelles, kindgerechtes Erlernen bis zur Vorbereitung
auf den Schulalltag

- Einbeziehung der Eltern in jeder Hinsicht

Das schon bestehende Kinderland befindet sich auf einem
Waldgrundstück, fern von Verkehrslärm und stickiger Stadt-
luft. Wenn Sie möchten, dass auch Ihr Kind in der Natur
aufwächst, informieren Sie sich unter folgender Anschrift:

Marion Geißler
OT Glinzig
Am Waldrand 8
03099 Kolkwitz
Tel.: 035604 – 40714.

Die Kindertagespflege wird öffentlich gefördert und die Be-
rechnung des Beitrages erfolgt nach der Kita-Satzung der
Gemeinde Kolkwitz.

tagespflege Kinderland Kuckucksnest
Sie wünschen für ihr Kind einen liebevollen und
optimalenKindertagespflegeplatz?

wir sind in der Gemeinde persönlich für Sie da:

Sprechstunden des Pflegestützpunktes
im Amt Kolkwitz Monat Mai  2023

Tag Uhrzeit Ort
11.05.2023 09:00 - 12:00 Familien- und Nachbarschaftstreff

13:00 - 16:00 Am Klinikum 30, 03099 Kolkwitz
23.05.2023 09:00 - 12:00 Familien- und Nachbarschaftstreff

13:00 - 16:00 Am Klinikum 30, 03099 Kolkwitz

Wir beraten, unterstützen und begleiten unabhängig und kosten-
los zu allen Fragen rund um die Pflege.

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin:
03562 986 150 27
forst@pflegestuetzpunkte-brandenburg.de
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liebe leserinnen und liebe leser, liebe Kinder,

ohne ihre Unterstützung durch Buchspenden (Neuerscheinungen), 
Sachspenden und auch Geldspenden wäre 

unsere Bibliothek nicht das, was sie heute ist. 

An dieser Stelle möchten wir einmal Danke sagen.
Danke an Alle, die uns unterstützen und unserer Bibliothek gewogen sind.

wir freuen uns weiterhin über ihre Hilfe und Unterstützung. 
Gerade für den lesesommer werden wir noch viele Neuerscheinungen erwerben, damit dieses Event auch in 2023 

wieder ein voller Erfolg wird. Möchten Sie sich daran beteiligen, dann finden 
Sie uns in der August-Bebel-Straße 77 in 03099 Kolkwitz. wir haben dienstags von 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr und 

donnerstags von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr für Sie geöffnet. Gern können Sie auch per E-Mail oder telefonisch 
mit uns Kontakt aufnehmen. Für den Fall, dass Sie uns finanziell unterstützen möchten, 

nutzen Sie bitte die unten aufgeführte Bankverbindung der Gemeinde Kolkwitz. 
Mit dem Stichwort lesesommer kommt ihre zuwendung direkt der Bibliothek zu gute. 

Sie wissen ja: lesen ist so wichtig. Und wenn man dabei noch Spaß hat, umso besser.
Bankverbindung: E-Mail: bibliothek@kultur.kolkwitz.de
Sparkasse Spree-Neiße Tel: 0355 – 28416
IBAN: DE42180500003208008022 Ansprechpartnerin:
BIC: WELADED1CBN Ina Grondke

Oh nein! Bauer Alfred ver-
misst ein paar seiner Schäf-
chen. Das ist ein Fall für die
PAW Patrol! Auf Bauer Al-
freds Weide entdecken die
Fellfreunde geheimnisvolle
Löcher im Zaun. Von dort
sind die Schafe also ausge-
brochen - aber woher kom-
men die Löcher? Öffne die
Klappen und begleite deine
Lieblingshunde dabei, wie sie
die entlaufenen Schäfchen
retten und das Rätsel lösen!

Lukas hat sich einen Feuerwehrhelm
bestellt. Er ist begeistert von der Idee,
ihn in der Schule zu tragen, wenn sein
Vater von seiner Arbeit als Feuerwehr-
mann erzählt. Doch plötzlich wird die
Schule von einem Waldbrand bedroht
und die Schüler müssen zusehen, wie
die Feuerwehr kämpft, um das Feuer
zu löschen. Jett kommt sofort zur Hilfe
und gemeinsam mit Lukas' Vater ver-
suchen sie, ein kleines Rehkitz aus den
Flammen zu retten. Doch ohne die Un-
terstützung der Super Wings, werden sie es nicht schaffen können.
Titelliste: 1. Elefantenbabybad; 2. Entlaufener Dinosaurier;
3. Verlorene Fundstücke; 4. Feuer im Wald

Hörspiel-CD Im Palast des
Koboldkönigs ist ein sagen-
umwobener Schatz ver-
steckt. Wolke und ihre
Freunde finden in der Biblio-
thek eine geheimnisvolle
Schatzkarte und machen
sich auf die Suche. Eine fan-
tasievolle Geschichte rund
um Freundschaft, Vertrauen
und Zusammenhalt.

Hörspiel-CD Schattenwelt. Die
dunkle Seite Eldradors. Gerüchte
gab es schon lange über diese Welt.
Doch ihre Macht ist gewachsen. Zu
lange haben die Schattencreatures
ein Schatten-Dasein in Eldrador ge-
fristet. Ihre Zeit ist nun gekommen,
sie greifen ein in den Kampf um die
Superwaffe. Der Schattendrachen
und der Schattenwolf überfallen im
Schutz der Dunkelheit das Nie-
mandsland und wollen Goldor die
Superwaffe stehlen. Werden die
Schattencreatures es schaffe, die Su-
perwaffe in ihren Besitz zu bekommen und können sie die Kraft der Su-
perwaffe auch beherrschen?

WtÇ~x

Hier nun ein paar Neuerscheinungen, die sich unsere Bibliotheksnutzer ausleihen können:
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Eine Frau, Mitte vierzig, steckt in einer Le-
benskrise. Sie fühlt sich unattraktiv, wert-
los, hat das Gefühl, nichts wirklich
Wichtiges im Leben erreicht zu haben. Zu-
sammen mit ihrer Freundin Isa möchte sie
sich eine kurze Auszeit auf einer kleinen
Insel gönnen. Sie hofft auf gute Gesprä-
che und möchte die Tage nutzen, um end-
lich ein paar Kilo abzunehmen. Doch
leider sagt Isa kurzfristig ab. Enttäuscht
fährt sie alleine los. Bei einem Strandspa-
ziergang entdeckt sie eine Flaschenpost
mit einer berührenden Botschaft. Zufall,
dass sie kurz darauf Lene, die Verfasserin
der Botschaft, kennenlernt? Gemeinsam
mit ihr macht sie sich auf die Suche nach
dem Glück, um es am Ende dort zu fin-

den, wo sie es nie vermutet hätte.

Nach La Rochelle zieht es jedes Jahr
unzählige Touristen, die in der maleri-
schen Altstadt flanieren, frische Au-
stern schlürfen und an den hellen
Sandstränden des Atlantiks die Seele
baumeln lassen. Für einen solchen Mü-
ßiggang hat Clément Chevalier jedoch
keine Zeit. Der Commissaire hat sich
aus Lyon hierher in die Provinz verset-
zen lassen, doch sein erster Arbeitstag
hat es sogleich in sich: Auf der Île de
Ré wird die Leiche eines prominenten
Winzers gefunden, offensichtlich er-
mordet. Der Täter scheint schnell ge-
funden zu sein. Doch als am Tour de la
Lanterne ein weiterer Toter auftaucht,
der in Verbindung zum ersten Opfer
steht, ahnt Chevalier, dass der Fall noch lange nicht gelöst ist.

Eine junge Frau kämpft für ihren großen
Traum Mai 1962: Marie Graf ist Anfang
zwanzig und lebt ihr Leben so, wie von
den Eltern geplant. Heimlich jedoch hat
sie einen Traum: Sie will Reporterin wer-
den. Sie will schreiben, informieren, auf-
rütteln. Als die neu gegründete Zeitung
Der Tag ihr ein Praktikum anbietet, kann
sie ihr Glück kaum fassen. Doch Marie
muss sich jeden Schritt ihres Weges hart
erkämpfen, sich gegen egozentrische Kol-
legen, schwierige Interviewpartner und
ihre eigenen Eltern
durchsetzen. Dank
der Hilfe ihres Men-
tors beim Tag be-

kommt Marie die Gelegenheit, Größen wie
Pierre Brice und Hildegard Knef kennenzuler-
nen. Aus ihr wird Malou Graf, Gesellschafts-
kolumnistin. Doch der Erfolg im Beruf hat
Schattenseiten, nicht zuletzt für Malous Lie-
besleben. Und dann ist da
noch ein Familiengeheim-
nis, das alles zerstören
könnte, was sie sich so
mühsam aufgebaut hat
…

Der 2. Teil „Die
Reporterin“ -
Reihe erscheint
am 16.08.2023

BÜcHER cD´S, DVD`S, SPiElE, HÖRBÜcHER, zEitScHRiFtEN, toNiE FiGUREN,
REiSEFÜHRER, SAcHBÜcHER, KoPiEREN

Ina Grondke und Karin Müller | Gemeinde Kolkwitz 
Bibliothek | August-Bebel-Straße 77

03099 Kolkwitz | Tel.: 0355-28416
bibliothek@kultur.kolkwitz.de

Öffnungszeiten
Dienstag              09 bis 18 Uhr
Donnerstag         14 bis 19 Uhr

(auch außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung)

Liebe Leserinnen und Leser,
gerne empfehlen wir Ihnen 

weitere spannende und 
interessante Neuerscheinungen.

Liebe Grüße 
aus der Bibliothek
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Meine Kolkwitzer Klassenkameraden luden
mich für den 04. April 2023 zu unserem 
vierteljährlichen Klassentreffen ins Kolkwit-
zer Sportlerheim ein.
Auf gehts! 
Ein klarer Tag und ich fuhr mit Zug und Bus
von Görlitz in der niederschlesischen Ober-
lausitz in die Niederlausitz nach Cottbus
und Kolkwitz. Vor dem Treffen machte ich
einen Bummel durch das neue und in Ge-
danken, das alte Kolkwitz. Dabei entstehen
wieder lebendige Bilder, wie ich sie auch in
meinem neuen Wohnort vor mir sehe.
Aber im Heimatort an den Originalstätten
denkt man doch tiefer. Ich hatte mir vor-
genommen, an der Schadowstraße auszu-
steigen und bis zum Friedhof und von dort
zum Sportplatz zulaufen.
Als der Bus die Berliner Bahnstrecke pas-
sierte, begann ich alles aufmerksam zu be-
trachten. Hinter dem Abzweig zur
Steinteichmühle sah ich dann als erstes
den preußischen Meilenstein, der zwar
ohne Inschrift, aber doch die 17 Meilen bis
zum Berliner Schloß markiert. Am rechten
Waldende, dem Zigeunerberg, beginnt
eine Tallage. Der Zigeunerberg ist das west-
liche Ende der ersten von drei Grundmorä-
nen, die sich vom Schloßberg in Cottbus
bis zu Dahlitzens Berg, dem Kolkwitzer 
Hausberg, in westlicher Richtung erstrek-
ken. Zwischen beiden Bahnstrecken (Berlin
und Leipzig) sieht man rechts vom Zigeun-
erberg die Bauten des Kolkwitzer Einkaufs-
zentrums mit Kaufland, seit Mai 2022
neuer Ankermieter. Der Supermarkt -,real,
der über 20 Jahre erfolgreich in Kolkwitz
seine Kunden zufriedenstellte, ist nun auch
schon wieder Geschichte.
Die ganzen Ländereien hier gehörten einst
dem Kolkwitzer Großbauern Chuttke und 
viele Kolkwitzer, ohne Ackerland am eige-
nen Hof oder Flüchlinge, mieteten hier bis 
Mitte des 20 Jahrhunderts etwa einen hal-
ben Hektar Ackerland, den sie als Selbst-
versorger nutzen. Mit der erfolgten
Kollektivierung der Landwirtschaft in der
DDR übernahm ab etwa 1960 die LPG
diese Flächen.
Linker Hand befindet sich der riesige Kom-
plex des Bauzentrums Szonn mit seiner
breiten Angebotspalette. Hier gab es im
19. Jahrhundert über die Bahnstrecke
Halle/Leipzig einen bewachten Übergang,
der allerdings nicht lange bestand. Er ver-
fiel und man nannte die Stelle, wo das
Schrankenwärterhäuschen stand, Toten-
bude. Nach dem letzten Krieg war hier eine
Schuttabladestelle und man konnte noch

Dahin führte mich nach dem Aussteigen
mein Weg. Bevor ich aber in die Straße
links einbog, kam ich an der Mühle Thiele,
vormals Sohn, vorbei.  Die Gebäude zeigen
sich über die Jahrzehnte unverändet. In un-
serer Kindheit standen noch zwei 
große Linden davor und ein Mühlstein lag
vor dem mit einer Laube versehenen Ein-
gang ins Mühlengebäude. 

Linker Hand der Laube befand sich die Bäk-
kerei und rechts davon der Bäckerladen.
Der Bäcker trug auf einem großen Brett ge-
konnt die Brote und in einem Weidenkorb
die Brötchen über die Straße in den Laden.
Vom Brett rutschten die Brote gleich auf
das Regal. Am Teich gab es noch ein Säge-
werk. Nach Kriegsende lagen die Baum-
stämme bis weit in die Bergstraße hinein
gestapelt und waren für uns Kinder ein
idealer Spielplatz.

Am Eingang der Straße stand das strohge-
deckte Fachwerkhaus Duschka. Für meine
Aufahme des Strohhauses Duschka habe
ich 1957 etwa da gestanden, wo Ende No-
vember 2022 die Gemeinde einen neuen

allerlei Brauchbares finden, denn es gab
nicht alles zu kaufen. Nachhaltigkeit!
Die Straße steigt nun wieder an und man
gelangt auf die Höhe der zweiten Endmo-
räne an der Einmündung der Hänchener
Straße. Gegenüber der Zufahrtsstraße zum
Einkaufszentrum befindet sich eine Zahn-
arztpraxis mit Wohnhaus, die um 1960 der
bekannte Zahnarzt Eichelberger erbaute.
Ich war als Kind noch Patient als er im Klin-
kerhaus, einem markanten Gebäude am
Abzweig nach Hänchen, seine Praxis hatte.
Meinen ersten Zahn allerdings hat mir der
Zahnarzt Frischbutter, der im Gemeindamt

praktizierte, gezogen.
Zur Bushaltestelle geht es wieder abwärts
undmich begrüßte dort gleich ein neu er-
bautes Mehrfamilienhaus. Das neue Kolk-
witz! Ich kannte an der Kreuzung nur die
freie Fläche von der Straße bis zur Bahn
und erinnerte mich, dass in den 1950er
Jahren vor dem Grundstück Ludwig durch
einen Garten ein Weg zur Fleischerei Irmler
führte.
Hier beginnt nun auch die dritte Endmo-
räne und nördlich der Berliner Straße führt
dazu parallel eine Straße bis an das westli-
che Dorfende. Nicht umsonst hieß diese
Straße bis zur Umbenennung in der DDR
Bergstraße, heute nun Karl-Liebknecht-
Straße. 

ortsbummel durch Kolkwitz im April 2023
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zeigt, die heute Schule und Kolkwitz Cen-
ter einnehmen. Im Hintergrud der Land-
graben. Als mein Vater, der nach der
Wende allein auf dem Grundstück lebte
und Hilfe brauchte, fuhr ich mehrmals wö-
chentlich mit dem Fahrrad von Cottbus,
wo wir wohnten, nach Kolkwitz, um nach
dem Rechten zu sehen. Ich machte Besor-
gungen und erledigte kleine Reparaturen.
Eine große Hilfe war die Gemeindeschwe-
ster Irene Starick, die sich unkompliziert
und stets hilfsbereit um ihn kümmerte.
Einmal holte ich für ihn in der Lindenapo-
theke Medikamente. Da sah ich am Ein-
gang in einem Körbchen Werbetüten mit
Ginkgosamen liegen. Drei nahm ich mit
und eines der ausgesäten Bäumchen
wuchs tatsächlich an. An meinem 50. Ge-
burtstag setzte ich es dann in den Garten,
wo er in den vergangenen 30 Jahren zu
einem stattlichen Baum herangewachsen
ist. Aber so vergänglich ist alles. Auf dem
alten Schulhof kam dann aber wieder
Freude auf. 

ein Storchenpaar nistete. Die Kirche mit
dem freistehenden Glockenturm fesselt
dann stets meinen Blick. Dass die Kolkwit-
zer Kirche keinen Turm hat, stimmt mich
immer froh. Der Glockenturm ist so doch
einmalig und steht heute nur noch, weil
der Ausbruch des 1. Weltkrieges den
Anbau eines 45 m hohen Turmes verhin-
derte. Pläne waren schon fertig und das
nötige Geld gesammelt. Zu DDR-Zeiten
konnte man an den unterschiedlichen
Dachziegeln des steilen Spitzdaches der
Kirche den Erweiterungsbau an der Apsis
gut erkennen, der 1877 eingeweiht wurde.
Der Anbau war erforderlich, weil es in Put-
golla, Glinzig und Dahlitz kein Gotteshaus
gab. ....

Anläßlich der Einschulung vor 6 Jahrzehn-
ten hatten wir 2009 einen Gedenkstein ge-
setzt und  einen Maulbeerbaum  gepflanzt.
Ein Dankeschön an unsere Lehrer. 
Stein, Baum und Gedenktafel hat Klassen-
kamerad Lothar Otto mit viel Eigeninitia-
tive und über Sponsoring besorgt. Nicht zu
vergessen die vielen Genehmigungen. 
Nach Verlassen des alten Schulhofes blickte
ich auf den Standort der Strohscheune des
Großbauern Schulisch auf dem jedes Jahr

Hort und einen Kinderund Jugendtreff ein-
weihen konnte. 
Von hier bis zum Grundstück Schimmank
(Bohg) und südlich vom Kolkwitzer Land-
graben begrenzt, waren Äcker. Nur auf
einem schmalen Streifen zwischen der
Straße und den Äckern standen einge alte
Eichen und viele Robinienbäume.

Drei große Robinien standen hier noch bis
sie dem Neubau Hort weichen mussten.
Wieder ein Stück neues Kolkwitz! 
Links der Straße stehen noch die alten  ge-
mauerten Scheunen mit Satteldach. Die
Wohnhäuser haben die Eigentümer ihren
Bedürfnissen entsprechend umgebaut. Die
einzige Fachwerkscheune auf dem Grund-
stück Welk (heute Szonn) und das alte

Wohnhaus mussten dem Bau des neue
Doppelhauses weichen. 
Am Nachbargrundstück hat mein Nachfol-
ger alles seinen Bedürfnissen entsprechend
angepasst
und es sieht alles sehr gepflegt aus.
Nur den 10 m hohen Ginkgobaum hat er
leider auf Heckenhöhe zurückgeschnitten. 
Vom Tor aus habe ich 1957 beim Ziegen-
hüten ein Foto gemacht, dass die Flächen

Die Fortsetzung des
Bummels folgt im 
nächsten Amtsblatt
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Stellenausschreibung
Die Gemeinde Kolkwitz sucht einen

Fachbereichsleiter für die Hauptverwaltung (m/w/d).

Die durchschnittliche regelmäßige Arbeitszeit beträgt 39 Wochenstunden.

Aufgabenschwerpunkte u.a.:
- Leitung des Hauptamtes und der Mitarbeiter der dazugehörigen Sachgebiete/-bereiche Personal, Öffentlichkeitsarbeit, Soziales, 

Jugendarbeit, Kindereinrichtungen, Schule, Kultur, Bibliothek, IT
- Erarbeitung und Aktualisierung von Satzungen, Dienstvereinbarungen und Dienstanweisungen
- Angelegenheiten der Gemeindevertretung und ihrer Gremien
- Beamtenangelegenheiten
- Verwaltungs- und Personalorganisation 
- Haushaltsplanung und Überwachung, einschließlich der Erstellung des Stellenplanes
- Erstellung von Statistiken
- Organisation und Durchführung von Wahlen, Bürgerbegehren, Bürgerentscheiden
- Öffentlichkeitsarbeit
- zentrale Aufgaben des Datenschutzes
- Mitwirkung bei der Digitalisierung
- Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungen und Terminen auch außerhalb der regulären Dienstzeit
- Vertretung des Bürgermeisters im Innenverhältnis sowie ggf. Vertretung bei Verbänden oder in Gesellschaften
Die vorgenannten Aufgaben erheben nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. Eine Erweiterung oder Änderung des Aufgabengebietes bleibt
vorbehalten und ist jederzeit möglich.

Anforderungsprofil:
- eine erfolgreich abgeschlossene Hochschulausbildung (Diplom-FH, Bachelor) in der Fachrichtung öffentliche Verwal-

tung oder eine abgeschlossene Qualifizierung zum Verwaltungsfachwirt (Angestelltenlehrgang II) bzw. Verwaltungs-Betriebswirt (VWA)
- fundierte Kenntnisse auf dem Gebiet der öffentlichen Verwaltung in Beziehung zu den aufgeführten Aufgabenbereichen, insbesondere im 

Verwaltungs-, Kommunal- und Arbeitsrecht
- Berufs- und Leitungserfahrung in der Kommunalverwaltung 
- hohe Führungs-, Organisations- und Durchsetzungskompetenz
- ausgeprägte und vorurteilsfeie Analyse- und Urteilsfähigkeit, Kooperationsbereitschaft
- Verantwortungsbereitschaft und Entscheidungsfreude 
- ein hohes Maß an Flexibilität
- ausgeprägte Kommunikations- sowie Konflikt- und Kritikfähigkeit
- Engagement und hohe Belastbarkeit
- korrektes, sicheres und freundliches Auftreten sowie Verhandlungsgeschick
- sehr gute schriftliche und mündliche Ausdrucksweise, fundierte EDV-Kenntnisse
- Führerschein Klasse B

Wir bieten Ihnen:
- eine anspruchsvolle, vielseitige und abwechslungsreiche Tätigkeit in einer Führungsposition im Rahmen einer

unbefristeten Vollzeitbeschäftigung 
- eine tarifgerechte Vergütung in EG 12 nach TVöD
- eine zusätzliche, betriebliche Altersvorsorge für Beschäftigte und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
- attraktive Arbeitsbedingungen mit flexibler Arbeitszeit im Rahmen von Gleitzeitregelungen in einem modernen 

Rathaus mit einem kompetenten Team
- eine strukturierte Einarbeitung
- Möglichkeit des mobilen Arbeitens

Aussagekräftige Bewerbungen mit schulischem und beruflichem Werdegang, Zeugniskopien, lückenlosem Beschäftigungsnachweis und 
qualifizierten Arbeitszeugnissen richten Sie bitte bis zum 16. Mai 2023 an die 

Gemeinde Kolkwitz
Der Bürgermeister
Kennwort: FBL Hauptverwaltung
Berliner Straße 19
03099 Kolkwitz 

oder per Mail in einer zusammengefassten PDF-Datei (max. 20 MB) an:
bewerbung@kolkwitz.de (als PDF-Datei).

Zur Geltendmachung der Rechte für Schwerbehinderte bzw. gleichgestellten behinderten Menschen ist mit Einreichung der Bewerbungsunter-
lagen die Vorlage der entsprechenden amtlichen Nachweise erforderlich.

Wir bitten um Verständnis, dass auf eine Eingangsbestätigung und auf Zwischenbenachrichtigungen verzichtet wird und Bewerbungsunterlagen
nur zurückgeschickt werden können, wenn ein adressierter und ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Ansonsten werden die
eingereichten Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens vernichtet. Des Weiteren weisen wir darauf hin, dass von Seiten
der Gemeinde Kolkwitz im Zusammenhang mit der Bewerbung, der Vorstellung sowie der Einstellung entstehende Kosten nicht übernommen
werden.

Datenschutz:
Auf die „Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Gemeinde Kolkwitz im Rahmen von Stellenausschreibungen gemäß
Artikel 13 DSGVO“ – veröffentlicht auf www.gemeinde-kolkwitz.de\datenschutz unter dem Download Hauptverwaltung – wird hingewiesen.
Mit der Abgabe Ihrer Bewerbung erkennen Sie diese Hinweise an.

Im Auftrag 
Martina Rentsch
Fachbereichsleiterin der Hauptverwaltung der Gemeinde Kolkwitz
Tel.: 0355/29300-12



                                                                                                               Informationen aus dem Rathausnicht Amtlicher Teil

Seite 17April 2023

Maurer- und Betonarbeiten
Innenausbau / Trockenbau
Fassadensanierung
Pflasterarbeiten
Terrassenüberdachungen

Neue Siedlung 11
03099 Kolkwitz

Telefon: 
Fax: 
Mobil: 

0355 / 2884808
0355 / 2884807
0171 / 7449491

Baufachbetrieb
Allround Bau Wolff

Email: bau@allround-wolff.de
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Hier die Übersicht über die Feuerwehreinsätze vom 15.03.-17.04.2023. 

Einsatzübersicht
Datum Zeit Art des Einsatzes Ort Alarmierte Ortswehren der 

FFW Kolkwitz

20.03.2023 15:20 Hilfeleistung Krieschow Eichow, Kolkwitz, Krieschow, Glinzig
(Verkehrsunfall mit Personenschaden)

21.03.2023 08:20 Hilfeleistung Limberg Limberg, Kolkwitz, Krieschow, Glinzig
(Verkehrsunfall mit Personenschaden)

03.04.2023 04:23 Brand (PKW) Kolkwitz Kolkwitz, Glinzig
03.04.2023 06:07 Brand (klein) Kolkwitz Kolkwitz
05.04.2023 10:56 Brand (Brandmeldeanlage) Papitz Kolkwitz, Limberg, Eichow, Papitz, Krieschow, 

Kunersdorf, Glinzig
06.04.2023 23:40 Brand (klein) Gulben Gulben, Kolkwitz
07.04.2023 10:58 Hilfeleistung Klein Gaglow Cottbus, Klein Gaglow, Hänchen
08.04.2023 18:11 Hilfeleistung Hänchen Cottbus, Klein Gaglow, Hänchen
08.04.2023 23:37 Hilfeleistung Kolkwitz Kolkwitz, Glinzig

(Verkehrsunfall mit Personenschaden)
13.04.2023 21:21 Hilfeleistung Kolkwitz Kolkwitz

Einsätze in 2023- Stand 17.0.2023: 38

Frank Malkwitz
SB Brandschutz
FB Ordnung und Sicherheit

was machte unsere Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde im vergangenen Monat?

Wir haben die traurige Nachricht erhalten, dass unsere Kameradin

Hauptfeuerwehrfrau

Rosel Giebler
im Alter von 87 Jahren verstorben ist.

Wir verlieren mit ihr eine langjährige Kameradin.
Sie war 1968 eine der ersten aktiven Feuerwehrfrauen
in der Frauenlöschgruppe unserer Wehr und wechselte

später in unsere Alters- u. Ehrenabteilung.
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Ihrer Familie gilt unser aufrichtiges Beileid.

Die Kameradinnen und Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr Klein Gaglow
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Der Kinder- und Jugendtreff und der Fami-
lien- und Nachbarschaftstreff Kolkwitz hat-
ten sechs attraktive Ferienaktionen
vorbereitet. Wir starteten am Dienstag,
den 04.04.23 in die Klunkerhalle nach
Cottbus. Nach einer kurzen Einweisung
konnten wir verschiedene Parcours mit un-
terschiedlichen Schwierigkeitsgraden er-
klettern. Unsere Kinder erwiesen sich als
sehr ausdauernde Kletterer und spornten
sich auch gegenseitig an.
Am Mittwoch hieß es Osterbasteln im Fa-
milien- und Nachbarschaftstreff am Klini-
kum. Nach einem ausgiebigen
Ferienfrühstück mit über 20 Teilnehmern
ging es dann an das Verzieren von Eiern
mit sorbischer Wachsmaltechnik. Hiermit
möchten wir uns bei Frau Karla Fröhlich für
ihre alljährliche Unterstützung herzlich be-
danken. Zusätzlich gab es die Möglichkeit,
plüschige Osterhasen für den Osterstrauch
zu basteln. 
Am Gründonnerstag starteten wir mit 22

gingen wir nochmal Eis essen :) Nun war
auch schon wieder Donnerstag und unsere
letzte Ferienaktion stand an. Gott sei Dank
spielte das Wetter an diesem Tag mit und
wir konnten mit unserer Inlinertour star-
ten. Wir wollten den Gräbendorfer See
umrunden. Wir hatten auch Kinder aus der
2. und 3. Klasse mit dabei, die in der Schul-
zeit unsere Inliner- AG besuchen. Alle
schafften die 10km. Als wir zu unserem
Ausgangspunkt zurückkamen, waren ei-
nige doch ziemlich durchgefroren. So be-
schlossen wir, uns in der Koselmühle bei
einem warmen Getränk und Plinse oder
Pommes aufzuwärmen und zu stärken.
Uns haben die Osterferien mit euch viel
Spaß gemacht. Danke sagen möchten wir
an dieser Stelle dem Landkreis Spree-
Neiße für die finanzielle Unterstützung und
der Gemeinde Kolkwitz für die Bereitstel-
lung des Gemeindebusses.

Carina Radochla und Petra Eckhardt

Kindern in die Lagune nach Cottbus. Dort
wurde ausgiebig gerutscht, gesprungen
und getaucht. Es war auch wieder der tolle
Parcours aufgebaut, auf dem sich die Kin-
der riesig vergnügten.
Nach dem langen Osterwochenende ging
es weiter mit einem leckeren Ferienfrüh-
stück im Familien-und Nachbarschaftstreff.
Danach ging es zu einem weiteren Ferien-
highlight. Wir fuhren ins Jump up nach
Cottbus. Eine Stunde konnten wir uns dort
austoben und alle möglichen Kunststücke
ausprobieren. Anschließend gingen wir
noch ein Eis schlemmen. Am Mittwoch tra-
fen wir uns im Kinder- und Jugendtreff und
kochten uns gemeinsam, in unserer neuen
tollen Küche, ein leckeres Mittagessen.
Nachdem die Küche wieder sauber war,
fuhren wir ins Planetarium nach Cottbus.
Da wir noch ein wenig Zeit hatten, statte-
ten wir dem Energiestadion noch einen Be-
such auf der Nordwand ab. Da uns die
Sonne an diesem Tag so sehr verwöhnte,

tolle Erlebnisse für Kinder in den osterferien

Auch dieses Jahr ist wieder eine Ferienfahrt
für Kinder und Jugendliche der Großge-
meinde Kolkwitz geplant. Wir fahren vom
Sonntag, den 16.07.2023 bis zum Sams-
tag, den 22.07.2023 in das Schullandheim
„Südsee“ an den Senftenberger See. Die
Teilnehmer sollten zwischen 10 und 15
Jahre alt sein und unbedingt schwimmen
können. Es wäre gut, wenn die Kinder und
Jugendlichen Spaß an Bewegung haben.
Nach einigen Jahren guter Erfahrung, fin-
det auch diese Ferienfahrt ohne Smartpho-
nes statt. Die An- und Abreise erfolgt
individuell.
Der Teilnehmerbeitrag liegt bei 120 € und
beinhaltet die Vollverpflegung, Unterkunft
und ein abwechslungsreiches Programm.
Anmeldungen können ab sofort unter der
Telefonnummer 0355 7840933 oder direkt
im Kinder- und Jugendtreff Kolkwitz erfol-
gen.
Jugendkoordinatorin Petra Eckhardt

Ferienfahrt für Kinder und
Jugendliche der Großgemeinde
Kolkwitz in den Sommerferien
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GRUNDScHUlE KolKwitz

Am letzten
Schultag vor
den Osterfe-
rien hatte
sich unser
Lehrerkolle-
gium etwas
ganz Beson-
deres für die
Kinder einfal-
len lassen,
um die Ferien
einzuleiten:
Das traditio-

nelle Osterprojekt konnte nach zwei Jahren
Pause endlich wieder stattfinden. Im gan-
zen Schulhaus luden tolle Angebote zum
Mitmachen und Mitbasteln ein. Alle Kinder
bekamen vor Start des Projektes einen Lauf-
zettel in Form eines Ostereis in die Hand.
Diesen hatten sie immer bei sich, denn am
Ende des Tages war das Ziel fünf Stationen
absolviert und sich die entsprechenden
Stempel bei den Stationsverantwortlichen
abzuholen.
Im ganzen Haus verteilt konnten die Kinder
dann schauen, welches der Projekte sie als
nächstes Ansteuern möchten.

zu bestaunen. Drei Häschen hatten es sich
dort gemütlich gemacht und bereiteten
den Kindern große Freude. Doch nicht nur
die kleinen Hasen waren ein Highlight an

diesem Tag. Auch zwei große
Osterhasen waren zu Gast und
begleiteten die Kinder den gan-
zen Tag über und verteilten
Leckereien.
Wir freuten uns außerdem sehr
über den Besuch unserer Kitas
die mit ihren Vorschulgruppen,
die ebenfalls ganz herzlich zu
dem Projekttag eingeladen
waren.
Abschließend möchten wir
allen Kolleginnen und Kollegen
für die engagierte und kreative
Vorbereitung danken. Ebenso
gilt allen Eltern und Großeltern,
sowie den Schülerinnen und
Schülern der sechsten Klasse
die uns an diesem Tag als Hel-

ferinnen und Helfer tatkräftig unterstützt
haben, ein großes Dankeschön.
Es war ein rundum gelungener Tag und ein
toller Start in die Osterferien!
Antonia Holder
Schulsachbearbeiterin

Von Gipsfiguren gießen und gestalten,
über Hasenfiguren aus Naturmaterialien
basteln bis hin zum sorbischen Ostereier
wachsen und vielem mehr war für jeden

etwas dabei. Wer sich während des Projekts
eine kleine Stärkung holen wollte, wurde an
der Station „Osterwaffeln“ fündig.
Eine echte Osterüberraschung gab es für
alle Kinder und Erwachsenen im Kunstraum

Frohe ostern in der Grundschule KolkwitzFrohe ostern in der Grundschule KolkwitzFrohe ostern in der Grundschule Kolkwitz

Ansprechpartner: Romy Pomsel • Berliner Str. 25 • 03099 Kolkwitz • Tel. 0355 49366019

Zeit
930 - 1015 Uhr Yoga
930 - 1015 Uhr Fitness 50+
1000 - 1045 Uhr Nordic Walking
1030 - 1115 Uhr Yoga Einsteiger 
1030 - 1115 Uhr Fitness Mix - Zumba + Step
1115 - 1200 Uhr Yoga Meditation 
deine Anmeldung dafür gerne unter: 
49 366 019 (AB) oder info@dein-sportraum.de

www.dein-sportraum.de

UND GANZ NEU: dein REHAsport
für dein Rezept vom Arzt

Mithilfe von sportlichen Aktivitäten wollen wir mit dir zusammen die
Ziele des Rehabilitationssport erreichen.

Ziele sind unter anderem:
• Stärkung der Ausdauer, Kraft, Koordination 

und Flexibilität
• Verbesserung des allgemeinen Wohlbefindens

Mit leichter Gymnastik oder auch unserem hydraulischen Geräte-
kreis, der auch für den Rehasport ausgelegt ist, stärkst du ganz-
heitlich deine Gesundheit und erfreust dich an der Bewegung in
der netten Gruppengemeinschaft.Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

09:00 - 10:00 Uhr Fitness 50+ Rehasport Guten-Morgen-
Yoga

09:00 - 10:30 Uhr Hatha Yoga
10:30-11:30 Uhr Schwangeren 

Yoga
15:45-16:45 Uhr Kinder Yoga
16:00-17:30 Uhr Hatha Yoga
17:00-18:00 Uhr Fitness Power Fitness 50+ Rehasport
18:00-19:30 Uhr Hatha Yoga Hatha Yoga
18:00-19:30 Uhr Yoga Einsteiger
18:00-19:30 Uhr Hatha Yoga
19:00-20:00 Uhr Hatha Yoga 

im DGH in 
Hänchen

18:30-20:00 Uhr Hatha Yoga
20:15-21:15 Uhr Fitness Mix

dein SPORTraum - dein Fitnessstudio - 
dein individuelles Training - dein Traum vom Sport 
findest du in vielen verschiedenen sportlichen Facetten direkt vor deiner Haustür: 
Yoga-Kurse für Einsteiger, Schwangere und Kinder am Vor- und Nachmittag, sowie am Abend
und Fitnesskurse u.a. 50 plus, FitnessPOWER in der Natur / FitnessMIX (Step, Zumba, BBP,
Kraft...)

dein ZIRKELraum
für dein selbstbestimmendes Training an modernen Geräten in der Zeit
von 07.00-21.00 Uhr an 365 Tagen im Jahr.

Neuigleiten, weitere Kurs und Kursplan auf
www.dein-sportraum.de

Komm zu deinem 
Kennen-Lern-Tag am 20. Mai!
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Hereinspaziert und Herzlich Willkommen
hieß es am 20.03.2023 an unserer Grund-
schule Kolkwitz und dem neuen Hortge-
bäude des Hort Kinderland gleich
nebenan.
Wir öffneten unsere Türen für alle kleinen
und großen Interessenten. Empfangen und
Begleitet wurden die Familien von unseren
Sechstklässlern. Diese hatten es sich zur
Aufgabe gemacht, die Eltern und ihre Kin-

der durch das Schulhaus zu führen und so
viel Wissen über die Grundschule weiterzu-
geben wie es ihnen möglich war. Gemein-
sam konnten sie die verschiedenen
Angebote in den unterschiedlichsten Un-
terrichtsräumen und der Turnhalle besu-
chen. Vom ersten Einblick in den
Englischunterricht, über das Basteln kleiner
Mutgespenster bis hin zum kreativen Hän-
dedruck war für jeden etwas dabei.
Nicht nur für die Kleinen gab es tolle An-
gebote. Auch für alle Eltern, Omas und
Opas usw. waren interessante Stationen

Klasse 6a und ihrer Klassenleiterin Frau
Dietrich vorbereitet und geführt.
Wir hatten einen tollen Tag, mit interessan-

ten Gesprächen und
netten Begegnungen.
Wir haben uns sehr ge-
freut auch viele zukünf-
tige Schülerinnen und
Schüler schon einmal
vorab kennen zu ler-
nen.
Ein großes Dankeschön
an alle Kolleginnen und
Kollegen noch einmal
für die engagierte Vor-
bereitung und Durch-
führung dieses
gelungenen Nachmit-
tages. Es war wirklich
sehr schön!

Antonia Holder
Schulsachbearbeiterin

überall im Schulhaus sowie
im Hortgebäude verteilt. So
konnte beispielsweise die
Schulchronik bestaunt wer-
den. Außerdem wurden die
Arbeitsgemeinschaften der
Grundschule vorgestellt und
die Schulleiterin Frau Just
stand allen Eltern für ihre
Fragen und Anliegen zur

Verfügung.
Nach einer er-
fo lgre ichen
Runde durch
die beiden
Schulgebäude
hatten alle
Besucher die
Möglichkeit
es sich im El-
tern-Café noch einmal
schmecken zu lassen. Dieses
wurde liebevoll von der

tag der offenen tür in der Grundschule Kolkwitz
und dem Hort Kinderland
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Am 29. März 2023 war es mal wie-
der so weit. Die großen Kinder der
Kita "Zwergenstübchen" gingen in
Begleitung ihrer beiden Erzieherin-
nen in die wunderschöne Biblio-
thek der Gemeinde Kolkwitz. Die
Kinder waren nicht zum ersten
Mal hier. Bereits in der Vorweih-
nachtszeit bereitete uns die wun-
derbare Ina Grondke gemeinsam
mit Ihrem Team einen wunder-
schönen Vormittag. Nun war es
Zeit für eine lustige Osterhasenge-
schichte. Die 18 Kinder im Alter

von 4 bis 5 Jahren lauschten sehr aufmerk-
sam der Erzählung und fieberten mit den
kleinen Hasenkindern mit. Am Ende der
Geschichte ging alles gut aus und die An-
spannung legte sich. Danach bastelten wir
gemeinsam Anhänger für den Osterstrauß
oder malten kleine Hasen bunt an. Als
dann noch der Osterhase vorbeihuschte
und für jedes Kind zwischen den kunter-

bunten Büchern etwas ver-
steckte waren alle sooo rich-
tig glücklich und dem Team
der Bibliothek überaus
Dankbar. Vielen Dank für die
fantastische Erfahrung und
die Hingabe aller Beteilig-
ten. Wir kommen ganz be-
stimmt bald wieder!!!
Das Zwergenstübchen

KitA zwERGENStÜBcHEN
osterüberraschung in der Gemeindebibliothek

Da der Frühling im März noch auf sich war-
ten ließ, beschäftigten sich die großen
Schlaumeier der Kita „Mischka“ mit dem
Thema: „Geometrische Formen“.
Über mehrere Wochen umgaben uns
Kreise, Dreiecke, Vierecke und Rechtecke in
jeglicher Form. In der Kita gab es schon viel
zu beobachten, aber in der freien Natur
oder in unserem Zuhause ... es war un-
glaublich, alle waren im „Geometriefieber“
und berichteten täglich von ihren Entdek-
kungen.
Zum Ende unseres Projektes erarbeiteten
wir die „Geschichte vom kleinen traurigen

Viereck“ und erstellten viele Faltarbeiten,
die unser kleines Heft, in dem die Ge-
schichte abgedruckt war, vervollständig-
ten. Wie werden solche Hefte maschinell
hergestellt? Diese Frage nahmen wir Vor-
schulkinder zum Anlass und besuchten am
29.3.2023 die Druckerei „Druckzone“ in
Cottbus.
Hier wurden wir sehr herzlich von Herrn
Junge und Frau Engel in Empfang genom-
men und beide führten uns durch die gro-
ßen Hallen, in denen viele Druck-und
Faltmaschinen, aber auch einige Menschen
ihre Arbeit verrichteten. Sehr spannend! In

manchen Abteilungen war es ganz schön
laut, lauter wie im Kindergarten und es
roch nach Papier und Farbe. Zum Abschied
erhielt jedes Kind ein kleines Geschenk und
wir machten uns nach der Besichtigung
mit unseren Informationen auf den Weg
zurück in die Kita, denn dort warteten die
anderen Schlaumeier auf unseren Bericht.
Vielen Dank an Frau Engel und Herrn Jung
für den netten Empfang und die kostbare
Zeit, die uns für die Besichtigung vor Ort
gegeben wurde.
Die Vorschulgruppe der Kita „ Mischka“
Limberg und ihre Erzieherin Carla Dun-
kel

KitA MiScHKA

Ausflug unserer Vorschulkinder in die Druckerei „Druckzone“

Fotos: St. Richter/C. Dunkel
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Spazierte man durch Glinzig hat man be-
reits seit einigen Wochen festgestellt, dass
viele Bewohner*innen in Glinzig ihren
Grünschnitt gesammelt haben um diesen
gemeinsam am Karsamstag beim traditio-
nellen Osterfeuer lodern zu sehen.
Heutzutage ist es genau das: ein gemütli-
ches Zusammenkommen, bei dem jeder
seinen Grünschnitt beim gemeinsamen
Feuer abgeben kann. Aber wo kommt
diese Tradition eigentlich her?
Seit Jahrtausenden entwickelte sich aus an-
gehäuften Reisighaufen und Obstbaum-
verschnitt im Spreewald und deren
Randgebieten die Tradition am Karsamstag
ein Feuer zu entfachen, dass möglichst
hoch und hell lodern sollte. Soweit wie der
Schein des Feuers leuchtete, sollten die Fel-
der fruchtbar sein. Der Frühling wurde be-
grüßt und die Bestellung der Felder sollte
dadurch erfolgreich sein. Außerdem ver-
trieben die Bauern die wachstumshem-
menden Dämonen.
In Glinzig startete am Morgen des Oster-

feuers das Aufhäufen der angekarrten
Grünschnitte der Bewohner*innen. Das
Gemeinschaftsprojekt wurde durch die
Glinziger Ortswehr kontrolliert aufge-
schichtet.
Ein kleineres Feuer für die Kinder von Glin-
zig wurde bereits um 17 Uhr gezündet. Bei
Bratwurst und Stockbrot werden schon die
Kleinsten an diese Tradition herangeführt.
Um 20 Uhr füllte sich der Platz um recht-
zeitig zum entzünden da zu sein. Für die
Versorgung mit
guter Bratwurst
und Getränken
wurde auch ge-
sorgt.
Die Ortswehr Glin-
zig sicherte über
den gesamten Zeit-
raum das Oster-
feuer ab und
entfachte es pünkt-
lich um 21 Uhr. Bis
in die Nacht hinein

war es ein geselliges Beisammensein, dass Vorfreude auf die
warme Jahreszeit und die anstehenden Veranstaltungen in Glin-
zig macht.
Im Namen aller Bewohner*innen sende ich hiermit einen großen
Dank an die Glinziger Ortswehr für die Sicherung und die ge-
samte Unterstützung, die gute Versorgung, den gesammelten
und aufgehäuften Grünschnitt, der den Schein des Feuers weit
leuchten ließ und natürlich an die Gemeinde Kolkwitz die es uns
jedes Jahr möglich macht unsere Traditionen zu pflegen und zu
leben. Wir freuen uns auf eine gute Bestellung der Felder und
Beete und eine gute Ernte.
Anela Plesch

tradition Damals und Heute
Babower Dorffest 
verschoben
Das Babower Dorffest und der 
95. Geburtstag der Freiwilligen Feuer-
wehr wurde auf den 17. und 18. Juni
verschoben. 
(Grund ist der 100. Geburtstag der Frei-
willigen Feuerwehr in Papitz.)

Der Ortsbeirat

GliNziG
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GUlBEN

Anregung zu dieser Idee war unser Jugendpulli, auf dem ein
EKG (Echokardiogramm) mit einer Taube unseren Herzschlag
für Gulben symbolisiert.
Zugegeben, das Zusammenfinden war etwas umständlich
und langwierig. Aber die Idee war super und vor allem wort-
wörtlich „lebenswichtig“. Und so klappte es letztlich doch,
dass wir uns am Samstag, den 18. März, im Gulbener DGH
mit dem Ehepaar Kalisch zu einem Kurs in Erster Hilfe trafen.
Beide haben langjährige Erfahrungen im medizinischen Be-
reich als Pharmareferentin und Kardiologe.
Nach einem kurzen Kennenlernen und Einleiten ins Thema
veranschaulichte uns ein kleines Video, dass der plötzliche
Herztod auch in unseren jugendlichen und sportlichen Jahren
ein großes Todesrisiko ist.
Mit diesem Gedanken im Kopf überlegten wir dann gemein-
sam, welche Maßnahmen wann sinnvoll sind. Was ist zu tun,
wenn wir jemanden bewusstlos auffinden? Wie helfe ich
möglichst strukturiert und zeiteffizient? Worauf muss ich bei
der stabilen Seitenlage achten? Von theoretischen Überlegun-
gen ging es dann an die praktische Umsetzung. Wir legten

uns gegenseitig in stabile Seitenlagen und
übten in Zweiergruppen das Szenario „Auf
einem Spaziergang im Wald ...“. Dazu
hatte Frau Kalisch extra eine Puppe mitge-
bracht, an der wir Herzdruckmassage und
Mund-zu-Mund-Beatmung üben konnten.
Wir erlernten den Umgang mit einem „au-
tomatisierten externen Defibrillator“ (kurz
AED, Defi) und wurden dafür sensibilisiert,
an öffentlichen Orten und Einkaufszentren
immer zuerst danach Ausschau zu halten.
Wir beendeten unseren Kurs mit dem Ge-
fühl, im Notfall wissend, fähig und v. a.
selbstsicher helfen zu können. Erste Hilfe
rettet Leben. Man kann dabei nichts falsch
machen, außer eben nichts zu tun! Wir
können jetzt helfen.
Dafür einen herzlichen Dank an das Ehe-
paar Kalisch.

Die Gulbener Jugend

Auf einem Spaziergang im wald ...
Ein Erste Hilfe-Kurs für die Gulbener Jugend

Wir liefern u. montieren für Sie:

· Insektenschutzgitter vom Fachmann 
für alle Arten von Fenstern, Türen 
und auch für Dachfenster
· Haustüren und Fenster
Renovierung v. Innentüren u. Rahmen

Fachbetrieb Andreas Lippmann
Mühlenweg 53 · 03099 Kolkwitz / OT Limberg
Tel. (03 5604) 4 0450 · E-Mail: renofox@web.de
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GUlBEN

Ostern ist das höchste christliche Fest und
mit unzähligen Bräuchen verbunden; so
auch in Gulben. Die Vorbereitungen dafür
liefen seit Wochen. Einige eifrige Gulbener
hatten sogar schon zwei Monate zuvor ihr
Grünzeug auf der Festwiese neben dem
DGH abgeladen. Erwartungsgemäß und
befürchtet hieß es dann in der Gründon-
nerstagnacht: „Brand, klein, in Gulben.“
Dank schnellem Eingreifen war der Scha-

den allerdings sehr gering. Mit dieser gut
gepflegten Tradition des vorzeitigen An-
zündens anderer Osterfeuer begann ein
volles Osterwochenende. In der Kirche läu-
tete ein Abendmahlsgottesdienst mit
Frauen in entsprechender wendischer
Tracht den Karfreitag ein.
Parallel war unsere Jugend frühzeitig auf
den Beinen, um alle Vorbereitungen für
das Osterfeuer zu treffen. Aufgrund der

Menge (insgesamt über 50 Fuhren) muss-
ten wir bereits am Karfreitag mit einem
Trecker fahren. Wir bitten daher bei Allen
um Entschuldigung, die sich dadurch am
„stillen Freitag“ gestört sahen!
Ein herzlicher Dank gilt aber Allen, die uns
mit warmen Getränken und anderen Auf-
merksamkeiten versorgten! Wir konnten
somit gut gestärkt bis zum Abend durch-
arbeiten. Mit Kinderfeuer, Stockbrot, Brat-
wurst und Getränken warteten alle auf die
Dunkelheit und die richtige Uhrzeit. Um 22
Uhr entzündeten wir die Arbeit zweier
Tage - mühelos. Dafür hatte sich das Sta-
peln gelohnt! Das Feuer brannte sehr gut
und die Nacht wurde lang.
Allerdings nicht für sechs (junge und jün-
gere) Frauen und ihre Begleiter. Seit 2020
ist auch in Gulben der alte Brauch des
„Ostersingens“ wiederbelebt, bei dem
Frauen in wendischer Tracht die frohe
Osterbotschaft im ganzen Dorf besingen.
Auch in diesem Jahr begannen wir damit
um 5 Uhr. Nach dem Vaterunser liefen wir
auf inzwischen gewohnten Wegen durchs
ganze Dorf. Vor offenen Fenstern und
Ohren sangen wir alte Choräle und neue
Loblieder. (Über-)Pünktlich zum Sonnen-
aufgang endeten wir an der Gulbener Kir-
che und übergaben die
Verkündungsaufgabe den Osterbläsern des
Kolkwitzer Posaunenchores. Gemeinsam
mit einigen „frühen Vögeln“ aus Gulben
und Umgebung wurde dann um 6.21 Uhr
eine wundervolle Osterandacht mit Pfarrer
Klaus Natho gefeiert. War dieser österliche
Morgen ein beseelter Moment oder das Er-
gebnis der Müdigkeit? - Das entscheide
jeder selbst. Sicher ist nur, dass die bunten
Osternester in den Gittern der Jungbäume
kein Traum waren, die die Gulbener auf
ihren Osterspaziergängen entdeckten. 

Alina Bzdak

Schlaflos in Gulben - ostern 2023

Bestattungshaus
Kammerer
Inhaber: Manuel Kammerer
Mobilfunk: 0171 / 7577987
www.besta�ungshauskammerer.de

Berliner Str. 151a in 03099 Kolkwitz
Tel.: 0355 / 287144

Schloßstr. 9 in 03205 Calau
Tel.: 03541 / 2613

Bahnhofstr. 48 in 03229 Altdöbern
Tel.: 035434 / 669978
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1. Dorf - Wandertag 
rund um und durch Hänchen mit 
Informationen zur Ortsgeschichte 

  

 am:    14. Mai 2023 

 Los geht´s um:  13.30 Uhr 

 Treffpunkt:  Dorfgemeinschaftshaus 

 Dauer:    ca. 3 Std. 

  

Rast mit Kaffee und Kuchen nach ca. 1,5 Std. an der 
Kirche Hänchen. 

 

Die Versorgung erfolgt zum Selbstkostenpreis und 
wird vom Gemeindekirchenrat Hänchen organisiert. 

 

Um vorherige Anmeldungen wird gebeten. 

Tel.: 524188  oder  0160 98087282 

        

Er sammelte die gefüllten Mülltüten bei
den Gruppen mit einem Transporter ein
und lud Sie am Dorfgemeinschaftshaus
aus. Bei der finalen Entsorgung unter-
stützte uns der Bauhof.
Nach getaner Arbeit gab es die verspro-
chene Stärkung für Leib und Seele. Die Ak-
tion werden wir bestimmt wiederholen
und vielleicht etabliert sie sich im Jahreska-
lender unserer Aktivitäten.
Der Bürgerverein Hänchen bedankt sich bei
allen aktiven Hänchener "Frühjahrsputzern"
und beim Bauhof für das Anfahren des
Splittes sowie für die Abholung der Müll-
säcke.
Bürgerverein Hänchen

Frühjahrsputz in HänchenFrühjahrsputz in Hänchen

Ausgerüstet mit Harken, Schippen und
Müllsäcken konnte unsere Aktion am 1.
April pünktlich um 09.30 Uhr beginnen.
Schnell waren wir uns einig, wer sich um
welche Straßen und Plätze kümmert. In
der neuen Siedlung übernahm Sonja Ur-
banz die Reinigung der Straßenberuhi-
gungszonen, in der Dorfmitte füllten Frank
Preusche, Mario Rosin und Günter Urbanz
die Löcher mit Splitt. Rund um den Bahn-
übergang war Angelika Scholz aktiv. Die
anderen Mitstreiter verteilten sich im Dorf,
auf der Motocrossstrecke, sammelten links
und rechts vom Rad- und Fußweg bis zur
Alten Ziegelei den Müll. Jürgen Mönch war
an diesem Tag ein zuverlässiger Müllfahrer.
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KolKwitz KAcKRow

KlEiN GAGlow

Nach langer Zwangspause konnten wir
wieder einen gemütlichen Abend zum
Frauentag verbringen. Das Buffet war
reichlich gefüllt und es kommen immer
wieder neue Leckereien dazu. Ich glaube
nächstes Jahr müssen wir an der Tafel an-
bauen! Von Wraps, Spießen und Eiermuf-
fins bis hin zu gefüllten Party-
broten.
A l l e s
was das
Herz be-
gehrt...
e i n
T r ä u m -
chen!!
Es wurde
viel gelacht,
Neu igke i ten
ausgetauscht
und das ein oder
andere Gläschen
geschlürft. 
Vielen lieben Dank an
den Ortsbeirat, der
wieder für jede Teilnehme-
rin eine Primel besorgt hat. 
Ich bedanke mich im Namen aller für die-
sen tollen Abend und freue mich schon auf
die nächsten Feierlichkeiten, die uns in
Kackrow erwarten.
Eure Madlen

Frauentag 2023 in Kackrow
Endlich keine 
Einschränkungen mehr...

Maibaumstellen 
Hallo liebe Klein Gaglower und Besucher,
die Zeit rennt schon wieder und wir kom-
men dem Monat Mai immer näher.
Aus diesem Grund möchten wir euch wie
jedes Jahr zum traditionellen Maibaumstel-
len einladen.
Bei Bratwurst, Getränken und Sonntags-
bier stimmt euch mit uns in geselliger
Runde auf den Wonnemonat Mai ein!
Also packt eure Familie, Nachbarn und
Freunde ein und kommt am

Sonntag, 30. April ab 17:45 Uhr

zum Platz vor unserem Feuerwehrgeräte-
haus.
Fleißige Helfer zum Wickeln und kräftige
Unterstützung beim Errichten des Baums
sind gern willkommen. Hierzu treffen wir
uns um 17.00 Uhr vor dem Gerätehaus der
Feuerwehr.
Wir freuen uns auf euch und wünschen
euch eine schöne Zeit in angenehmer Ge-
sellschaft.

Eure Freiwillige Feuerwehr Klein Gaglow

Frühlingsgefühle kamen auf. So folgten
knapp 80 Senioren der Einladung des Kolk-
witzer Ortsbeirates und versammelten sich
am 15.3.2023 im Sportlerheim Kolkwitz
zum „Frühlingsfest der Senioren“.
Passend zum Motto stellte sich auch das
Wetter ein und so konnten die Senioren
bei strahlendem Sonnenschein ein buntes
Rahmenprogramm genießen.
Eröffnet wurde dieser schöne Nachmittag
mit einer Rede des Ortsvorstehers Marcel

Kascheike. 
Dabei erfuhren die Senioren aktuelles und
zukünftiges aus der Gemeinde Kolkwitz.
Frau Müller stellte Angebote aus dem „Se-
nioren Club Kolkwitz“ vor und Kerstin Has-
satzky gab wichtige Informationen über
Pflege bekannt.
Nach Kaffee und Kuchen, heizten die Kin-
derfunken unterstützt durch „DJ Falko“
mit ihren Tänzen richtig ein und der Kin-
der-Elferrat präsentierte die Olsenbande. 

Für den krönenden
Abschluss vor dem
Abendbrot sorgten
Pauline Pannwitz mit
ihrem Akkordeon
und der Sänger
Mario Heß.
Dieses Duo traf sich
mehr oder minder
zufällig, harmonierte
aber so gut, dass es
nicht ohne eine laut
eingeforderte Zu-
gabe die Bühne ver-
lassen durfte.
Wir bedanken uns
bei der Gemeinde
Kolkwitz, dem
Sportlerheim Kolk-
witz, den Kinderfun-
ken, dem
Kinder-Elferrat, Pau-
line Pannwitz und
Mario Heß für die
großartige Unter-
stützung.
Herzliche Grüße
Patrick Burkhardt

Rückblick Frühlingsfest der Senioren
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KolKwitz

Mittagstisch - jeden Montag um 11:30
Uhr - es wird frisch gekocht

Weitere Anmeldungen sind erwünscht! 

Unsere Veranstaltungen im Mai

Mo 01.05. Feiertag Der erste Tag im
Monat Mai ist mir der glücklichste von
allen.
13:00 Uhr Wir freuen uns auf ein tradi-
tionelles Puppenspiel Schauen auch Sie
herein, herein, herein spaziert und sein Sie
dabei. 
anschließend gemütlicher Kaffeeplausch
mit Kuchen
So 14.05. Du wirst geliebt und ge-
schätzt. Einen fröhlichen Muttertag
wünsche ich.
Mo 15.05. 12:30 Uhr Gemeinschaft-
liches Spielen anschließend gemütlicher
Kaffeeplausch mit Kuchen
Mo 22.05. 12:30 Uhr heiteres Gedächt-
nis- und Bewegungstraining, anschlie-
ßend gemütlicher Kaffeeplausch mit
Kuchen
Mo 29.05. Pfingstmontag

„Der Vogel lacht, die Sonne scheint,
dann muss wohl heute Pfingsten sein.“

Ganz liebe Grüße und viel Sonnen-
schein für die Feiertage wünschen

Doris und Christine

Gemeinsam statt Einsam - treffen Sie uns im club in Kolkwitz, Karl-liebknecht-Str. 18
wir freuen uns auf ihren Besuch und bringen Sie einfach ihre ideen mit.

!!! Unsere neuen Reiseangebote !!!

Erlebte Lausitzer Gerbertradition und 
Eierlikör
- Fahrt nach Doberlug- Kirchhain
- Eintritt/ Führung im Weißgerbermuseum; 
in einer originalen Weißgerberwerkstatt

- Fahrt durch den Naturpark Niederlau-
sitzer Heidelandschaft

- Mittagessen
- Rundfahrt auf den Spuren Lausitzer Indus-
triegeschichte

- Besuch in der Manufaktur “Scharfes 
Gelb” in Senftenberg: 
Filmvorführung, 
Verkostung, 
Kaffeegedeck

Termin: 30.06.2023

Unterspreewald und Schifffahrt in 
Teupitz und Umgebung
- Abfahrt gegen 10.00 Uhr
- Fahrt über Lübbenau, Lübben, Schlepzig
- Busrundfahrt im Unterspreewald und 
durch die Außenanlagen des Ferienparkes 
„Tropical islands“

- Mittagessen
- 2- stündige Schifffahrt über 4 Seen im 
Raum Teupitz

- Kaffeegedeck auf dem Schiff
- Rückankunft ca. 18.30 Uhr

Termin: 14.09.2023

Wir freuen uns, Sie dann wieder begrüßen zu dürfen.
Anfragen, sowie Informationen zu allen Angeboten erhalten Sie:
Mo 11:00 – 15:30 Uhr unter 0355 - 28449 oder 
pers. in den DRK-Clubs Kolkwitz und Papitz;
Di 11:00 – 15:30 Uhr unter 035602 – 603 oder priv. unter 0355-424437 + AB

ortsbegehung Kolkwitz
Am Montag,

den 08. Mai 2023 um 17 Uhr

führt der Kolkwitzer Ortsbeirat seine
jährliche Ortsbegehung in Kolkwitz
durch. Treffpunkt ist der Parkplatz vor
dem Rathaus.  
In diesem Jahr werden wir vom Bürger-
meister Karsten Schreiber begleitet. 

Tipps und Hinweise für Anlaufpunkte
nehmen wir im Vorfeld sehr gerne ent-
gegen. Sie erreichen mich dazu unter
der 0171-58 23 757.

Marcel Kascheike
Ortsvorsteher Kolkwitz

!!! Dahme Seenland mit „Verbotener Stadt“ und 
Müggelsee- Schifffahrt am 24.05. !!! 

Bitte kommen Sie zum bezahlen dieser Reise am 
Mo 08.05.2023 ab 11:00 Uhr in unseren Club. 
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KolKwitz

wir laden ein zum workshop 
Essbare wildpflanzen und tipps

für die zubereitung

am Donnerstag, dem 11. Mai 2023
von 17:00 - 19:00 Uhr

Auf eine kleine Exkursion zum Kennenlernen bzw. 
Wieder-erkennen der interessantesten Vertreter folgen
Zubereitung und Verkostung einer „wilden Mahlzeit“.
Veranstaltungsbeitrag: 15,00 € pro Person

Bitte melden Sie sich unter 0355/529 86 51 telefonisch
bis 08.05.2023 an.

Karla Fröhlich
Naturschutzverein

Foto Fröhlich

KRiEScHow

03099 Kolkwitz-Limberg
Berliner Chaussee 6 
(An der Kreuzung)
Tel.: 03 56 04 / 2 55
www.kruschinski-grabmale.de 

Filiale:
03051 Cottbus-Gallinchen
Grenzstraße 10
Tel.: 01 71 / 8 75 11 26
rene@kruschinski-grabmale.de

René Kruschinski
Steinmetz- und Steinbildhauermeister
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terließ auch in unseren Reihen Spuren. Personell mußten teil-
weise neue Lösungen gefunden werden. Ja, im Vorfeld machten
sich Unsicherheit und Skepsis breit: wie sieht unsere mittel- und
langfristige Zukunft aus? Können wir an musikalische Leistungen
anderer Jahreseröffnungskonzerte anknüpfen? Wir trotzten den
negativen Vorzeichen und besannen uns auf das, was uns ver-
bindet - die Hingabe zur Musik, die Verantwortung gegenüber
unserem Publikum. Martin Mitschke, ein junger begabter Musi-
ker aus den eigenen Reihen, übernahm zu Beginn des Jahres die
musikalische Leitung. Trompeten, Saxophone, Tuba, Klarinetten,
Posaunen, Bariton, Tenorhorn und Schlagzeug - nahezu alle
Klangkörper wurden akribisch auseinandergenommen. Nicht sel-
ten wurden wir, mit musikalischen Hausaufgaben versehen, nach
Hause geschickt. Die Probenarbeit erreichte eine ungeahnte Pro-
fessionalität. Kein Wunder, Martin ist mittlerweile als Berufsmu-
siker beim Stabsmusikkorp der Bundeswehr eine feste Größe.
Das Ergebnis konnte sich durchaus sehen lassen: bekannte Me-
lodien und neu einstudierte musikalische Leckerbissen garantier-
ten einen
abwechslungsrei-
chen Nachmittag.
Das neue Gesangs-
duo Monika Köhler
und Christian
Wappler harmonier-
ten - hatte man die
Sängerin sprich-
wörtlich erst auf der
Zielgeraden für uns
gewinnen können.
Die Moderation
übernahm wie ge-
wohnt unsere Antje
Jank. Einem roten
Faden folgend
führte sie durch das
Programm - infor-
mativ, unterhaltsam
und sympathisch.
Komplettiert wurde
der bunte Nachmit-
tag mit kreativen
Tanzeinlagen des
Kolkwitzer Carneval
Clubs.

Den emotionalen Höhepunkt erreichte der Nachmittag mit einer
Showeinlage eines der größten Fans der Lindenmusikanten. Seit
Kindesbeinen ist Jeremy Weichert ein treuer Begleiter unserer
Konzerte und Auftritte. Mit seiner fröhlichen Art erfreut er nicht
nur Opa Jürgen am Flügelhorn - längst haben ihn auch alle an-
deren Musikerinnen und Musiker ins Herz geschlossen. Dabei
sein, mitmachen dürfen und dazu gehören - für den 19jährigen
Vetschauer bei weitem keine Normalität. Trotz Down-Syndrom
haben ihm die Großeltern den Weg zur Musik nicht verwehrt. In
mühevoller Probenarbeit hat ihm der Opa das Schlagzeug spielen
beigebracht. Nichtsahnend, dass Jeremy einmal auf einer großen
Bühne die Möglichkeit bekommt, sein Können unter Beweis zu
stellen. Nicht wenigen Zuschauern standen Tränen in den Augen,
als er beim Schwalbenmarsch und Rosamunde die Kapelle be-
gleitete. Ein Traum ging in Erfüllung - für ihn und für seine Fami-
lie. Jeremy, mach weiter so. Unsere Türen stehen dir immer offen!
Musik mit seiner universellen Sprache kennt eben keine Grenzen.

Ausdauer wird früher oder später belohnt ... meist jedoch später
(W. Busch). Unter diesem Stern stand das Jahreseröffnungskon-
zert der Limberger Lindenmusikanten in diesem Jahr. Was für ein
toller Moment, als wir am 19.03.23 um 15.00 Uhr auf einen voll
besetzten Saal in der Gaststätte Zur Eisenbahn in Kolkwitz blicken
konnten. Keine Selbstverständlichkeit - mußte unser facettenrei-
ches Programm aus 31 Jahren Geschichte unseres Musikvereins
mehrfach verschoben werden.

Coronabedingt war es still um unsere Musik und unser Vereins-
leben geworden. Probenräume, Konzertorte und Bühnen waren
weitgehend tabu. Veranstaltungen, in denen Musiker und Mu-
sikbegeisterte sich an Volks- und Blasmusik gemeinsam erfreuen
konnten, wurden ersatzlos gestrichen. Der Kultur-Lockdown hin-

liMBERG

wir ziehen alle Register! Das waren unsere Sterne der Blasmusik
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Liebe Gäste, liebe Fangemeinschaft,
dieser für uns musikalische Nachmittag wäre ohne euch als
Publikum nicht möglich gewesen. Ihr habt uns in unserer
Überzeugung bestätigt, dass ihr auch nach den einschneiden-
den Corona-Jahren zu uns und unserer Musik gehalten habt.
Danke dafür! Für uns Motivation, so weiterzumachen.
Dass am Ende Musiker und Publikum zufrieden zurückblicken
konnten war auch ein großer Verdienst unseres Ehrenmitglie-
des Cornelia Lippmann-Nerlich. Sie hatte in Eigenregie eine
Umtauschaktion aller bereits 2020 verkauften Karten organi-
siert. So bekamen am Ende alle Gäste den gewünschten Platz
zugewiesen, der Ihnen auch damals zugesagt wurde. Ein or-
ganisatorisches Meisterstück - Danke an Conny, sowie ihre Hel-
fer Simone und Mandy für die Unterstützung vor und hinter
der Bühne.
Mit den Erlebnissen und Eindrücken möchten wir Ihnen schon
jetzt den Termin für das Jahreseröffnungskonzert im kommen-
den Jahr verraten: Samstag, den 16. März 2024 in der Gast-
stätte Zur Eisenbahn.
Mit diesem Veranstaltungsort haben wir einen zuverlässigen
Partner gefunden, der alle Voraussetzungen mitbringt, neben
der Bewirtung auch die vielfältigen organisatorischen Wün-
sche des Musikvereins zu realisieren. Hier wird Dienstleistung
eben großgeschrieben. DANKE DEM TEAM DER EISENBAHN!
Wir sehen uns im nächsten Jahr wieder!

Für die Limberger Lindenmusikanten
Kristin Müller
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eine Woche später, am 25.Februar
2023, durch´s Dörflein wagen und
sammelten reichlich Geld- und
Sachspenden ein. Leider hatten die
Kleinsten nicht das sonnigste Wet-
ter, aber es haben Alle gut durch-
gehalten.
Der wendische Brauch wurde am
Samstag, den 04.März 2023 mit
unserem traditionellen Fastnachts-
umzug fortgeführt. Ganze 26
Paare und 7 Kinder sind, wie immer
nach Milkersdorfer Pünktlichkeit, im Club
erschienen. Fast pünktlich konnten wir un-
seren Umzug starten, aber vorher wurde
die Aufstellung vorgenommen und die
Paarfotos, sowie das Gruppenfoto ge-
schossen. Begleitet wurden wir von der Ka-
pelle „Trachtenverein Spremberg“, welcher
wieder hervorragend, mit ihren blauen
Mänteln gekleidet, unseren Fastnachtsum-
zug komplett machten.
Auf einigen Höfen konnten wir einkehren

und auch hier bedanken wir uns für die
höfliche Bewirtung.
Zum Abend sind wir in den Saal „ Gast-
stätte Hahn“ in Krieschow einmarschiert.
Wir tanzten bis in die Nacht und genossen
die uneingeschränkte Stimmung.
Nun freuen wir uns auf die 110. Fastnacht
am 02.03.2024. Zwei Wochen vorher, am
17.02.2024 findet unser Zampern statt.
Bleibt gesund, 
euer Fastnachtskomitee

So möchten auch wir uns noch bei allen
Helfern und Unterstützern bedanken und
lassen die Tradition noch einmal Revue
passieren.
Am 18.Februar 2023 startete unser Fast-
nachtsjahr in Milkersdorf, nach 2-jähriger
Corona-Zwangspause. An diesem Tag fand
unser traditionelles Zampern, mit vielen
bunt kostümierten Bewohnern des Dorfes,
statt. Bei eisigen Temperaturen zog eine lu-
stige Schar durch das Dorf und sammelte
Geld, Eier, Speck und Zwiebeln für das ge-
meinsame abendliche Eieressen.
Unsere fleißigen Küchenfrauen bewirt-
schafteten uns wunderbar, sowohl mittags
mit leckerer Kartoffelsuppe, als auch
abends mit Rühreiern – dafür danken wir
Euch herzlichst.
Wir danken auch Allen, die sich die Zeit ge-
nommen und Mühe gemacht haben, uns
unterwegs mit Köstlichkeiten zu verpfle-
gen.
Unsere kleinsten Zamperaken konnten sich

zampern und Fastnacht in Milkersdorf 2023
Die zamper – und Fastnachtszeit ist nun zu Ende.

MilKERSDoRF
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9.Bericht der Jagdpächter
10. Beschluss zur Verwendung des Reiner trages für das 
Jagdjahr 2022/2023 und den Zeitpunkt seiner Ausschüttung

11. Aufstellung und Beschluss des Haushaltsplanes für das
Jagdjahr 2023/2024

12. Wahl der Rechnungsprüfer für das Jagdjahr 2023/2024
13. Beschluss zur Überarbeitung der Satzung
14. Diskussion und Sonstiges
15. Auszahlung der Jagdpacht
16. Schlusswort des Jagdvorstehers

Tagesordnung:  
1.Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2.Feststellung der Beschlussfähigkeit und der ordnungsgemä-
ßen Einladung

3.Bekanntgabe und Beschluss der Tagesordnung
4.Bericht des Vorstandes für das Jagdjahr 2022/2023
5.Bericht zur Kassenführung für das Jagdjahr 2022/2023
6.Bericht zur Rechnungsprüfung für das Jagdjahr 2022/2023
7.Beschluss zur Entlastung des Vorstandes für das 
Jagdjahr 2022/2023

8.Beschluss zur Entlastung der Kassenführung für das 
Jagdjahr 2022/2023

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft 
Papitz/ Kunersdorf

PAPitz

wir haben für Sie geöffnet -
jeden Mi 10:00 - 12:00 Uhr

(Kaffeegedeck 3 €)

„Komm, lieber Mai, und mache die
Bäume wieder grün, . . . „

Mittagstisch - jeden Mittwoch um 11:30
Uhr - es wird frisch gekocht

10:00 Uhr Heiterer Kaffeeklatsch für ALLE
Senioren aus Papitz und Umgebung
mit Gemeinschaftlichem Spielen,
Heiteres Bewegungs- und Gedächtnistrai-
ning

So 14.05. Alles Gute zum Muttertag für
alle Mütter da draußen, wünsche ich.

1 x im Monat - Buchlesung mit Elke
Freitag 05.05.; 19.05.; 26.05.2023
11:00 Uhr Mittagstisch - es wird frisch ge-
kocht

Weitere Anmeldungen sind erwünscht! 

„Der Vogel lacht, die Sonne scheint,
dann muss wohl heute Pfingsten sein.“

Ganz liebe Grüße und viel Sonnen-
schein für die Feiertage wünschen

Doris und Christine

Gemeinsam statt Einsam - Kaffee-club in Papitz, Kolkwitzer-Str. 32
wir freuen uns auf ihren Besuch und bringen Sie einfach ihre ideen mit.

!!! Unsere neuen Reiseangebote !!!

Erlebte Lausitzer Gerbertradition und 
Eierlikör
- Fahrt nach Doberlug- Kirchhain
- Eintritt/ Führung im Weißgerbermuseum; 
in einer originalen Weißgerberwerkstatt

- Fahrt durch den Naturpark Niederlau-
sitzer Heidelandschaft

- Mittagessen
- Rundfahrt auf den Spuren Lausitzer Indus-
triegeschichte

- Besuch in der Manufaktur “Scharfes 
Gelb” in Senftenberg: 
Filmvorführung, 
Verkostung, 
Kaffeegedeck

Termin: 30.06.2023

Unterspreewald und Schifffahrt in 
Teupitz und Umgebung
- Abfahrt gegen 10.00 Uhr
- Fahrt über Lübbenau, Lübben, Schlepzig
- Busrundfahrt im Unterspreewald und 
durch die Außenanlagen des Ferienparkes 
„Tropical islands“

- Mittagessen
- 2- stündige Schifffahrt über 4 Seen im 
Raum Teupitz

- Kaffeegedeck auf dem Schiff
- Rückankunft ca. 18.30 Uhr

Termin: 14.09.2023

Wir freuen uns, Sie dann wieder begrüßen zu dürfen.
Anfragen, sowie Informationen zu allen Angeboten erhalten Sie:
Mo 11:00 – 15:30 Uhr unter 0355 - 28449 oder 
pers. in den DRK-Clubs Kolkwitz und Papitz;
Di 11:00 – 15:30 Uhr unter 035602 – 603 oder priv. unter 0355-424437 + AB

!!! Dahme Seenland mit „Verbotener Stadt“ und 
Müggelsee- Schifffahrt am 24.05. !!! 

Bitte kommen Sie zum bezahlen dieser Reise am 
Mo 08.05.2023 ab 11:00 Uhr in unseren Club. 

Bevollmächtigte Vertreter eines Jagdgenossen haben die Vollmacht 
dem Vorstand vor Beginn der Versammlung vorzulegen.

Der Vorstand

am 26.05.2023 um 19:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Papitz
(Parkstraße 70, 03099 Kolkwitz OT Papitz)
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PAPitz

zAHSow

Wie in vielen Orten in der Niederlausitz, so
auch in Papitz, waren die Ostertage im
Dorfleben und in den Familien von zahlrei-
chen Traditionen geprägt. Nach dem
Osterfeuer am Sonnabend sorgten am
Ostersonntag früh Frank Böttcher, Mathias
Jentsch und Stefan Schiemenz mit dem
Osterblasen hoch oben von der Papitzer
Kirche über das Dorf weithin vernehmbar
für eine sehr schöne Einstimmung auf den
Tag. Noch davor bereits ab 5 Uhr waren

auch die Ostersängerinnen
wie letztes Jahr in schöner
Kirchgangstracht unterwegs.
Bei leichtem Frost wurden in
gut anderthalb Stunden wie-
der viele Stationen verteilt im
Ort angelaufen und die christ-
liche Osterbotschaft in wendi-
scher und deutscher Sprache
verkündet. 
notiert und fotografiert von
Ingo Höhne

ostertradition 2023 in Papitz

Es ist kein Aprilscherz. In Zahsow wurde
am 01.04. fleißig geputzt.
Der Winter hat überall noch ein paar Spu-
ren hinterlassen. Mit Schubkarren, Harken,
Rechen und Spaten bestückt trafen, sich

die Frühaufsteher um 09:30 Uhr auf dem
Friedhof. Dieser war schon liebevoll mit
Stiefmütterchen bepflanzt. Hier und da
wurden durch die fleißigen großen und
kleinen Helfer noch letzte Blätter und Äste
beseitigt. Anschließend teilte sich die
Gruppe. Einige kümmerten sich um das
große begrünte Dreieck gleich am Dorf-
eingang und die anderen zogen zum
Dorfgemeinschaftshaus.
Zusätzlich zu den Aufräumarbeiten
wurde um das Dorfgemeinschaftshaus
herum ausgeschachtet. Die überschüssige
Erde wurde gleich verwendet, um den
„Rutschenberg“ wieder auf Vordermann
zu bringen. Pflanzkübel und Fahrradstän-
der wurden positioniert und am Dorfge-
meinschaftshaus wurde fachmännisch ein
Verteiler für den zukünftigen WLAN Hot
Spot befestigt
Vielen Dank an alle fleißigen Zahsowerin-
nen und Zahsower, die dazu beigetragen
haben, dass sich Einheimische und Besu-
cher bei uns wohlfühlen.
Ortsbeirat Zahsow

Frühjahrsputz in zahsow
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Osterfeuer (Gedicht Hermann Löns) 
Die goldenen Osterfeuer glühen, 
Der Frühling kam in die Welt hinein, 
Ich sehe deine Wangen glühen 
In unserer Feuer rotem Schein.
Zwei Feuer nebeneinander flammen, 
Wir haben lächelnd die Glut entfacht, 
Die roten Flammen schlagen zusammen 
Und lodern vereinigt in die Nacht.
Es lodern und leuchten und zittern und sprühen
Zwei Flammen heiss in die Nacht hinein,
Und unsere Wangen flammen und glühen
Von unserer Liebe Widerschein.

zAHSow

leben auf dem Dorf ist ... wenn deine Jacke morgens nach lagerfeuer riecht.

So, wie in dem Gedicht beschrieben,
flammten auch zwei Feuer am diesjährigen
Ostersamstag in Zahsow.
Ein Kinderfeuer, entfacht um 19:00 Uhr,
weckte die Vorfreude auf das „Große“,
welches um 21:00 Uhr angezündet wurde.
Möglich war dies allerdings nur, durch den
mühevollen Aufbau der wenigen Helfer.
Fleißig trugen bzw. fuhren sie tagsüber das
Brennmaterial zusammen. Ihnen dafür ein
ganz großes Lob und Dankeschön.
Der Wind war verflogen und der Wetter-
gott meinte es gut und lies die Regenwol-
ken vorbei ziehen. Derweil eilte der ein
oder andere zum Osterfeuer und erfreute
sich in der geselligen Runde. Selbst aus
dem „nahen“ Hamburg trafen die Gäste
ein.
Bei Gesang, leckeren Getränken und
manch einem Likörchen bzw. Schnäpschen
verging die Zeit wie im Fluge. Kurz vor Mit-
ternacht konnten wir uns sogar an einer
Sternschnuppe erfreuen.

Als nächstes Event wird am 01.
Mai traditionell ab 10:00 Uhr der
Maibaum aufgestellt.
Wir freuen uns hier über tatkräf-
tige Unterstützung, da eine so ge-
ringe Beteiligung, wie beim
Osterfeueraufbau ein Aufstellen
des Maibaumes nicht ermöglicht.
Bis dahin, allen eine schöne Zeit...

Die Domowina und 
das Zahsower Festkomitee

Liebe Zahsower,

wir möchten uns ganz herzlich bei Ihnen
für Ihre riesengroße Spendenfreudigkeit
bedanken. 
Beim diesjährigen Kinderzampern konnten
sich die rund 20 Kinder über eine Menge
Kleingeld und über wahnsinnig viele Na-
schereien freuen. Die Süßigkeiten wurden
fair geteilt oder gleich verschlungen und
für das Geld werden wir uns wieder etwas
tolles einfallen lassen, womit wir die Kinder
begeistern können. Toll war auch, dass sich
so viele Zahsower darüber freuten, dass
die alte Tradition des Zamperns noch
immer gepflegt und verbreitet wird. Wir
freuen uns schon jetzt auf nächste Jahr.

Das Festkommitee Zahsow 
und der Ortsbeirat

wir sagen Danke
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Evangelische Kirchengemeinde Kolkwitz - 
Schulstraße 1 - 03099 Kolkwitz 

tel/Fax: 0355 / 28370 - E-Mail: ev-kiko@gmx.de

KolKwitz

Di 02.05. 19.30 Uhr PCC-Probe
Fr 05.05. 20.00 Uhr Junge Gemeinde
Sa 06.05. JG-Fahrt nach Sachsenhausen
So 07.05. 09.30 Uhr Gottesdienst in Kolkwitz 

mit Kindergottesdienst
11.00 Uhr Gottesdienst in Gulben

Mi 10.05. 14.00 Uhr Rentnernachmittag
Do 11.05. 19.30 Uhr Gemeindekirchenrat
Fr 12.05. 20.00 Uhr Junge Gemeinde
So 13.05. 09.30 Uhr Konfirmation mit 

Abendmahl und Kindergottesdienst in Kolkwitz
Do 18.05. 10.30 Uhr Gottesdienst zum 

Himmelfahrtstag in Kackrow mit Kindergottesdienst
Sa 20.05. 19.00 Uhr Geistliche Abendmusik 

mit KMD P. Wingrich in Kolkwitz

So 21.05. 16.00 Uhr Maiandacht in der Gläsernen
Kirche Glinzig

Di 23.05. 19.30 Uhr PCC-Probe
Fr 26.05. 19.00 Uhr JG mit den Konfirmierten
So 28.05. 09.30 Uhr Gottesdienst zum Pfingstfest

mit Kindergottesdienst in Kolkwitz
11.00 Uhr Gottesdienst zum Pfingstfest

in Gulben
Mo 29.05. 09.30 Uhr Bläser-Gottesdienst zum

Pfingstmontag in der Gläsernen Kirche Glinzig

Zur Konfirmation am Sonntag, 14. Mai 2023 um 09.30 Uhr in Kolk-
witz sind angemeldet: Ole Adam, Anna Breuer, Cornelia Mann, Alea
Raunick, Emma Riemer, Franz Rosenberger, Timothy Wohllebe, Willi
Woitkewitz und Luca Woitow.

Liebe Kolkwitzer,
die Kolkwitzer Konfirmanden müssen immer mit der Drohung leben, dass sie den Konfirmationsspruch: „Der Faule dreht sich im Bett,
wie die Tür in der Angel.“ aus dem biblischen Buch der Sprüche bekommen.
Von den Konfirmanden dieses Jahrganges braucht das niemand zu befürchten.
Das Buch der Sprüche ist eine Sammlung von jahrtausendealten Weisheitssprüchen. Da werden keine theologischen oder philosophi-
schen Thesen aufgestellt. Die Sprüche stammen von Menschen, die den Glauben verinnerlicht haben. Sie diskutieren keine spekulativen
Themen sondern leben einfach in dem Bewusstsein, dass sie mit allem, was sie tun und lassen vor Gott verantwortlich sind. Aus diesem
Bewusstsein heraus werden weise Lebensregeln formuliert. So sind Sprüche wie der oben genannte entstanden, die auch einer gewissen
Heiterkeit nicht entbehren. Im selben biblischen Buch findet sich aber auch der Monatsspruch für den Mai. „Weigere dich nicht dem
Bedürftigen Gutes zu tun, wenn deine Hand es vermag.“ An diesem Spruch ist nichts Witziges. Das ist die auf dem Glauben basierende
Aufforderung zur Nächstenliebe. Interessant ist die Einschränkung. Von dem, dessen Hand nichts vermag, wird auch nichts gefordert.
Aber, wer kann, soll dem Bedürftigen Gutes tun. In der säkularen Sprache des Grundgesetzes heißt das dann: „Eigentum verpflichtet.“
Verwunderlich ist, dass es nicht jedes Jahr tausende Klagen wegen des Verstoßes gegen diese Norm des Grundgesetzes gibt, denn ge-
rade viele Vielbesitzende scheinen diesen Artikel völlig zu ignorieren.
Konfirmanden gehören zu den Menschen, deren Hand etwas vermag, denn sie werden von vielen Menschen reichlich beschenkt. Ent-
sprechend werden sie auch bei der Konfirmation aufgefordert eine Spende von dem, was sie bekommen, für einen guten Zweck zu
geben. In diesem Jahr ist es ein Hilfsprojekt für Kinder in Bulgarien.
Und schon scheidet sich die Spreu vom Weizen. Alle paar Jahre kommt es doch vor, dass einer der Konfirmanden das nicht kann. Etwas
weggeben können, von dem, was man bekommen hat, kann nicht mehr jeder. So gehen Fähigkeiten verloren, die eigentlich zum
Grundbestand eines Lebens in einem Sozialgefüge gehören. Gott sei Dank sind die so Versehrten immer noch die absolute Ausnahme
unter den Konfirmanden. Wie das im Querschnitt der Gesamtbevölkerung aussieht, wage ich nicht zu beurteilen.
Jedenfalls braucht man nicht fromm zu sein um die Aufforderung zur Nächstenliebe für sich zu hören. Nach den Paragraphen des
Grundgesetzes zu leben, reicht auch schon.

Pf. Klaus Natho

Informationen aus den Kirchgemeinden                                                                                                        nicht Amtlicher Teil
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Gemeindebüro
Tel. 035604 389 • info@pakri.net 
Telefon-Sprechzeiten: Di 17-18 Uhr

Pfarrer+Gemeindepädagoge  
Axel Geldmeyer
Tel. 035604 389 • geldmeyer@pakri.net 
Ehrenamtlicher Seelsorger 
Rüdiger Grohmann • Tel. 0160 99192258

Gemeindekirchenrats-Vorsitzende  
Martina Fiedler • Tel. 0176 22971531 
fiedler-rabenau@gmx.de 

Ev. Pfarrsprengel Papitz - 
Kirchstraße 9 - 03099 Kolkwitz-Papitz 

tel.: 035604/ 389

PAPitz UND KRiEScHow

Gottesdienste
Sonntag, 7. Mai Papitz 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst

der Hauptkonfirmanden
Sonntag, 14. Mai Papitz 09.00 Uhr Gottesdienst

Krieschow 10.30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 18. Mai Kackrow 10.30 Uhr Gottesdienst
Himmelfahrt unter freiem Himmel
Sonntag, 21. Mai Krieschow 09.00 Uhr Gottesdienst

Papitz 10.30 Uhr Gottesdienst
Pfingstsonntag, 28. Mai Krieschow 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst

mit Abendmahl

Gemeindenachmittage und Veranstaltungen
Krieschow
Montag, 8.Mai 14.00 Uhr
Milkersdorf
Mittwoch, 17. Mai 15.00 Uhr
Eichow
Dienstag, 16. Mai 14.30 Uhr
Papitz
Freitag, 26. Mai 15.00 Uhr

Gemeindekirchenrat Dienstag, 2. Mai Krieschow 19.00 Uhr

Konzert der Reihe „con organo“  Samstag, 6. Mai Papitz 17.00 Uhr
– Musik für Gesang, Trompete und Orgel –
Werke von Bach, Händel, Vivaldi, u.a.
Wohn- & Pflegeeinrichtungen
DRK-Heim Papitz Mittwoch, 9. Mai, 10.00 Uhr Gottesdienst

Kontakte und Ansprechpartner
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HäNcHEN UND KlEiN GAGlow

GottESDiENStE  
7. Mai 10.30 Uhr Gottesdienst
14. Mai 10.30 Uhr Familiengottes

dienst zum Muttertag 
(in Madlow)

18. Mai 10.30 Uhr Andacht zu 
Himmelfahrt (in Leuthen),
einschl. Radpartie

28. Mai 10.00 Uhr Konfirmation 
(in Groß Gaglow) mit 
Abendmahl und Gospelchor

KoNzERt DER SANGESBRÜ-
DER HäNcHEN
Samstag, 13. Mai, 14.30 Uhr, 

Kirche Hänchen 

- Kirche Groß Gaglow: „Der liebe
Gott sieht alles – Aber er verrät
nichts.“
Gedanken zur Jahreslosung, eingebet-
tet in Musik für Panflöte (Renate Je-
damski) und Orgel
(Andreas Knieschke). Das Programm
wird letztmalig um 23.00 Uhr aufge-
führt.
GEMEiNDEKiRcHENRAt: 4. Mai
um 19 Uhr
FRAUENKREiS: 11. Mai um 15.30
Uhr in Groß Gaglow

BläSERcHoR: jeden Mittwoch um
16.30 Uhr in Groß Gaglow

KiRcHENcHoR: montags um
19.30 Uhr, Gemeindehaus an der
Martinskirche (Madlow)

KoNFiRMANDENUNtERRicHt:
dienstags 17.30 bis 19 Uhr, wech-
selnde Orte

PFADFiNDEN AN DER MARtiN-
SKiRcHE (Madlower Schulstraße 1)
Samstag, den 13. Mai, 9.30 bis 12 Uhr
(für Kinder ab 1. Klasse)
Infos über D. Lattig, d.lattig@ekbo.de 
Bitte informieren Sie sich aktuell über
die Aushänge (in Klein Gaglow Am
Denkmal, in Hänchen an der Kirche
sowie auf dem Friedhof)! 

Der Gemeindekirchenrat

Ev. Pfarramt Groß Gaglow - 
Pfarrerin Doris Marnitz 

Alte Poststr. 7 - 03050 cottbus  
tel. 0355 / 52 28 28 - 

E-Mail: pfarramt-gross-gaglow@ekbo.de

RADPARtiE zU HiMMElFAHRt
– 18. Mai
Gemeinde mit dem Fahrrad unter-
wegs im Pfarrsprengel
Beginn 10.30 Uhr Kirche Leuthen mit
Andacht. Bitte bringen Sie für ein ge-
meinsames Picknick etwas zu essen
mit. Es besteht die Möglichkeit, mit
dem Auto mitgenommen zu werden. 

NAcHt DER oFFENEN KiR-
cHEN - Pfingstsonntag, 28. Mai,
21.00 – 1.00 Uhr
- Martinskirche Madlow: Filmriss –
Filmmusik und Gedanken über Gott
und die Welt,
mit Konstanze Schröder (Violine +
Texte) und Sarah Smith (Akkordeon)

wenn Sie einen Besuch oder Hausabendmahl wünschen, melden Sie sich bitte im Pfarramt.

Informationen aus den Kirchgemeinden                                                                                                        nicht Amtlicher Teil
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SV KolKwitz 1896

Der Kolkwitzer Sportverein 1896 e. V., Abteilung Fussball, informiert:
Die Ansetzungen im Mai:

Fr, 05.05.2023 18:00 Uhr D-Junioren FC Energie Cottbus - Kolkwitzer SV
18:30 Uhr Ü35 Kolkwitzer SV - 1.FC Guben / BSV Guben Nord

Sa, 06.05.2023 09:00 Uhr E2-Junioren Spremberger SV - Kolkwitzer SV
09:30 Uhr F2-Junioren Kolkwitzer SV - SG Jänschwalde

So, 07.05.2023 09:00 Uhr E1-Junioren Spremberger SV - Kolkwitzer SV
10:00 Uhr C-Junioren SpG Fichte Kunersdorf / Kolkwitzer SV - SV Lausitz Forst
10:00 Uhr F1-Junioren Kolkwitzer SV - Laubsdorf / Komptendorf / Frauendorf / Kahren
12:00 Uhr A-Junioren SpG Werben / Burg - SpG Kolkwitzer SV / Cottbuser Krebse
12:45 Uhr 2.Männer Fichte Kunersdorf II - Kolkwitzer SV II / SG Glinzig
15:00 Uhr 1.Männer Fichte Kunersdorf - Kolkwitzer SV

Mi, 10.05.2023 18:30 Uhr Ü50 SV Wacker Ströbitz - Kolkwitzer SV
Fr, 12.05.2023 18:00 Uhr A-Junioren SpG Kolkwitzer SV / Cottbuser Krebse - Welzower SV Borussia

18:30 Uhr Ü35 SpG Kunersdorf / Krieschow - Kolkwitzer SV
Sa, 13.05.2023 12:45 Uhr 2.Männer Kolkwitzer SV II / SG Glinzig - SV Blau-Weiß Straupitz

15:00 Uhr 1.Männer Kolkwitzer SV - Spremberger SV
So, 14.05.2023 09:30 Uhr E2-Junioren Kolkwitzer SV - Blau-Weiß Klein Gaglow

09:30 Uhr F2-Junioren SV Fichte Kunersdorf - Kolkwitzer SV
10:00 Uhr C-Junioren SpG Fichte Kunersdorf / Kolkwitzer SV - FSV Viktoria Cottbus
11:00 Uhr D-Junioren Kolkwitzer SV - SpG BW Spremberg / Sellessen
11:15 Uhr E1-Junioren Kolkwitzer SV - SV Lausitz Forst

Mi, 17.05.2023 18:00 Uhr D-Junioren SG Groß Gaglow - Kolkwitzer SV
18:30 Uhr Ü35 Kolkwitzer SV - Rot-Weiß Merzdorf

Fr, 19.05.2023 18:00 Uhr A-Junioren SpG Kolkwitzer SV / Cottbuser Krebse - SpG Krieschow / Kunersdorf
Sa, 20.05.2023 09:30 Uhr F2-Junioren Kolkwitzer SV - SV Lausitz Forst

11:45 Uhr 2.Männer SG Eintracht Peitz II - Kolkwitzer SV II / SG Glinzig
15:00 Uhr 1.Männer SG Friedersdorf - Kolkwitzer SV

So, 21.05.2023 10:00 Uhr E1-Junioren SG Sielow - Kolkwitzer SV
10:00 Uhr F1-Junioren Kolkwitzer SV - SG Groß Gaglow
11:00 Uhr E2-Junioren SV Werben - Kolkwitzer SV
11:00 Uhr D-Junioren Kolkwitzer SV - SV Fichte Kunersdorf

Mi, 24.05.2023 18:30 Uhr Ü50 Kolkwitzer SV - Spremberger SV
Fr, 26.05.2023 18:30 Uhr Ü35 SG Sielow - Kolkwitzer SV
Mi, 31.05.2023 18:30 Uhr Ü50 1.FC Guben / BSV Guben Nord - Kolkwitzer SV

Einladung zum Eltern - Kind - turnier
Gemeinsam erleben, erlernen, entwickeln
Turniermodus: Gruppenphase mit 
anschließender KO-Phase, je nach 
Teilnehmerzahl Änderungen möglich

Spielball: Natur, Verkauf in der Halle
Preise: für die Erstplatzierten
Verpflegung: Speisen und Getränke 
können vor Ort erworben werden

Im Anschluss sind alle eingeladen in ge-
selliger Runde das Turnier ausklingen zu
lassen.

Ort: Kolkwitz Center (Karl-Liebknecht- Str.
8, 03099 Kolkwitz)

Termin: Freitag, den 23.06.2023

Einladung zum 
17. Kolkwitzer
traditionsturnier
Veranstalter: Kolkwitzer SV 1896 - 
Abteilung Badminton

Veranstaltungsort: Kolkwitz Center 
(Karl-Liebknecht- Str. 8, 03099 Kolkwitz)

Termin: Samstag, den 24. Juni 2023,
Beginn: 9:30 Uhr - ca. 18:00 Uhr, 
Einlass ab 9:00 Uhr

Disziplinen: Gemischtes Doppel, 
Herren- und Damendoppel

Startberechtigt:Freizeitspieler
Startgeld: 5 € pro Disziplin, Bezahlung am 
Turniertag bei der Eintragung 

Anmeldung: bis 18.06.2023 per Email an:
team@badminton-kolkwitz.de
unter Angabe „Name, Vorname - Verein 
- Disziplin - Spielpartner“

Allgemeines: Für Unfälle und Schadenfälle aller Art haftet der Veranstalter nicht. Mit der Anmeldung erklären sich die Teilnehmer ausdrücklich ein-
verstanden, dass während der Veranstaltung aufgenommene Fotos vom KSV für Veröffentlichungen verwendet werden dürfen.

Spielzeit: 17.00 Uhr bis ca. 19.00 Uhr 
(Einlass ab 16.00 Uhr) Eintragung in die 
Teilnahmeliste bis 16.30 Uhr

Disziplin: Schleifchenturnier
Doppel oder Mixed bestehen aus einem
Kind und einemElternteil/Erwachsenen. 
Sollten keine mitspielenden Eltern/ Erwach-
senen zur Verfügung stehen, können ggf. 
Spieler vom KSV ausgeliehen werden. 
Bitte bei der Anmeldung mit angeben.

Spielbälle: Nylon (Schläger bitte mit-
bringen, Bälle werden gestellt)

Startgebühren: Kinder frei / teilnehmende 
Eltern können eine freiwillige Spende ent-
richten

Anmeldung: bis 22.06.2023 per Email:
team@badminton-kolkwitz.de unter 
Angabe „Name, Vorname (Alter Kind) – 
Name, Vorname (Alter Erwachsener)“ 

Ehrung: Medaillen / Urkunden

Der Kolkwitzer Sportverein 1896 e. V., Abteilung Badminton, informiert:

Bei diesem Turnier geht es ausdrücklich
nicht um sportliche Höchstleistungen, son-
dern vor allem um den Spaß am Badminton
sowie das Kennenlernen der Sportart.
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VFB 1921 KRiEScHow
Der VfB Krieschow, Abteilung Fußball informiert 
team i  NoFV oberliga Süd
Sa 06.05.23 14:00 VfB 1921 Krieschow :  SG Sandersdorf
Sa 13.05.23 14:00 VfB Auerbach :  VfB 1921 Krieschow 
Mi 17.05.23 18:30 FC Oberlausitz :  VfB 1921 Krieschow
Sa 20.05.23 14:00 VfB 1921 Krieschow :  VFC Plauen 
So 04.06.23 14:00  FSV Bautzen :  VfB 1921 Krieschow
Sa 10.06.23 14:00 VfB 1921 Krieschow :  Bischofswerdaer FV

team ii  landesklasse Süd
Sa 06.05.23 16:00 VfB 1921 Krieschow II :  SSV Altdöbern
Mi 10.05.23 18:00 SG Gr. Gaglow :  VfB 1921 Krieschow II (Pokal)
Sa 13.05.23 15:00 VfB 1921 Krieschow II : FC Bad Liebenwerda
Di 16.05.23 18:00 VfB 1921 Krieschow II :  SV Fichte Kunersdorf 
Sa 20.05.23 16:00 VfB 1921 Krieschow II : VfB Herzberg 68

A Jugend
Sa 06.05.23 11:00 SpG Kriesch./Kunersdorf  :  SG Sielow  
So 14.05.23 11:00 FC Bad Liebenwerda : SpG Kriesch./Kunersdorf  
Fr 19.05.23 18:00 Kolkwitzer SV :  SpG Kriesch./Kunersdorf            

B Jugend
So 07.05.23 10:30 SV Eiche Branitz :  SpG Kunersd./Krieschow
Sa 13.05.23 10:30 SpG Kunersd./Krieschow :  SV Motor Saspow
Mi 17.05.23 18:30 SV Lausitz Forst :  SpG Kunersd./Krieschow

c Jugend
So 07.05.23 10:00 SpG Krieschow/Raddusch  : SpG VfB CB/Merzdorf
So 14.05.23 10:00 SV Motor Saspow :  SpG Krieschow/Raddusch 
D Jugend
Sa 06.05.2023 10:00 SpG Spremberg/Sell. :  SpG Krieschow/Raddusch
So 14.05.2023 10:00 SpG Krieschow/Raddusch :  SG Gr. Gaglow
So 21.05.2023 10:00 SpG Krieschow/Raddusch :  SV Wacker Ströbitz I
Mi 24.05.2023 18:00 SV Fichte Kunersdorf :  SpG Krieschow/Raddusch
E Jugend
So 07.05.2023 10:00 SpG Vetschau/Missen :  SpG Raddusch/Krieschow
So 14.05.2023 10:00 SpG Raddusch/Krieschow :  FSV Gr.Leuthen/Gröd. I
Sa 20.05.2023 10:00 FSV Gr.Leuthen/Gröd. II :  SpG Raddusch/Krieschow 
Sa 27.05.2023 10:00 SpG Raddusch/Krieschow :  Goyatzer SV

SV KolKwitz 1896
Der Kolkwitzer Sportverein 1896 e. V., Abteilung Radwandern, informiert:
Für den Monat Mai 2023 sind folgende Touren vorgesehen:

Mittwoch: 10. Mai 2023
Ziel: Götterhain/Teichland ca. 62 km

Sonntag: 21. Mai 2023
Ziel: Burg mit Rundfahrt ca.  55 km

Die vorbereiteten Touren werden im Tempo von ca. 17 km/h gefahren, so dass es für alle
Teilnehmer ein entspanntes Radeln wird. Pausen für Informationen und Imbiss sind vor-
gesehen und können nach Bedarf eingelegt werden. Vor der Fahrt sollte jeder Teilnehmer
sein Fahrrad auf Verkehrssicherheit prüfen und im Gepäck ausreichend Ersatzmaterial
(z.B. passender Ersatzschlauch) mitführen. Sollten dennoch unterwegs nicht behebbare
Pannen passieren, ist der betroffene Teilnehmer für seine Heimfahrt (z.B. Taxi) selbst zu-
ständig. Für die Teilnahme ist eine Teilnahmegebühr  von 3,00 € (vor Beginn der Fahrt)
zu entrichten. Mitglieder des Kolkwitzer Sportvereins fahren kostenfrei. Eventuelle Ko-
sten (Eintrittsgelder, Führungskosten usw.) sind von allen Teilnehmern selbst zu zahlen. 
Den Versicherungsschutz hat jeder Teilnehmer selbst zu regeln, außer Mitglieder des
Sportvereins. Abfahrt ist, sofern nicht ausdrücklich für eine einzelne Tour anders ange-
geben,  um 10.00 Uhr vor der FFw Kolkwitz.

Wer dabei sein möchte, sollte sich entweder bei

Wilfried Knoll, Telefon - 288 59 80 - oder Matthias Richter, Telefon - 28 81 49 - 
anmelden oder sich einfach zum genannten Termin einfinden.

Radtouren – 2023
Mittwoch, 7. Juni
Sportfesttour 40 Km
Sonntag, 18. Juni
Ziegeleibahn Klein – Kölzig (* 65 Km
Mittwoch, 5. Juli
Peitzer Teiche mit Kahnfahrt(* 55 Km
Sonntag, 23. Juli
Adler-u. Jagdfalkenhof Werchow 70 Km
Mittwoch, 9. August
Alte Ladenstrasse Burg 50 Km
Sonntag, 27. August
Zu den Mumien in Ilmersdorf 40 Km
Mittwoch, 13. September
Schinkelkirche Straupitz 55 Km
Sonntag, 24. September
Dörrwalder Mühle 70 Km
Sonntag, 8. Oktober
Abradeln 40 Km
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Die Planungen sind in vollem Gange. Erst-
mals soll am 01.07.2023 am DGH in Lim-
berg ein Sportturnier für alle Jugenden der
Großgemeinde Kolkwitz stattfinden.
Die Besonderheit: die Veranstaltung wird
gemeinsam von allen Jugenden geplant
und organisiert! Anstoß dafür war die lo-
kale CDU-Fraktion. Bei ihrem Kuchenbasar
auf dem vergangenen Oktoberfest sind
rund 800� zusammengekommen, die sie
in die Jugenden der Großgemeinde inve-
stieren möchte. Nach gemeinsamen Über-
legungen mit den Jugendchefs und der
Jugendkoordinatorin Petra Eckhardt fiel
die Wahl einstimmig auf dieses Projekt. Ziel
ist es, mit einem sportlichen Wettbewerb
und anschließendem geselligen Tanz die
Jugenden untereinander besser zu vernet-
zen.
Der Startschuss soll um 11 Uhr fallen. Jede
Dorfjugend der Großgemeinde darf ein
Team mit zehn Teilnehmenden stellen. Ge-
startet wird in allen vier Disziplinen: Volley-
ball, (jugendschutzkonformes)
Giant-Flunkyball, Tischkicker und Darts.
Beim anschließenden Tanz mit DJ Jannis ab
20 Uhr im Limberger Saal werden die Sie-
ger verkündet und geehrt. Genauere Infor-
mationen u. a. zur Anmeldung werden in
Kürze veröffentlicht.
Ihr wollt euch einbringen? Dann fragt bei
eurer Jugend nach oder schaut doch mal
auf unserer WhatsApp Community (QR-
Code) vorbei! Uns ist jede Art von Unter-
stützung willkommen. Auch für finanzielle
Unterstützung als SponsorIn sind wir dank-
bar. Zentrale Ansprechpartnerin dafür ist

Alina Bzdak (a.bzdak@web.de).
Wir freuen uns auf eine tolle Veranstaltung
mit zahlreichen Zuschauenden. Man sieht
sich also am 01.07.2023 in Limberg!

Das Orgateam der Dorfjugenden

SAVE tHE DAtE! - 01.07.2023 Jugendsportturnier 
der Großgemeinde Kolkwitz
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SG MilKERSDoRF 

Versammlungstag: 05.05.2023
Versammlungsort: Zelt am 

Sportlerheim der SG Milkersdorf
Versammlungsbeginn: 19:00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichterstattung des Vorstandes
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Wahl des Wahlleiters
5.Wahl des Vorstandes
6. sonstiges
7. Schlusswort

Mitglieder, welche den Jahresbeitrag für
das Jahr 2023 noch nicht bezahlt haben,
werden gebeten diesen anlässlich der Ver-
sammlung bei unserer Kassiererin abzuge-
ben.

Alle Vereinsmitglieder sind zur Jahres-
hauptversammlung herzlich eingeladen.

Der Vorstand

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

SV FicHtE KUNERSDoRF
Liebe Sportfreunde,

nach anfänglichen vereinzelten Spielabsagen bessert sich das Wetter
und die Spiele finden wie geplant statt. Zusätzlich bereiten die Spieler
der Altliga ab dem 31.03.2023 wieder Spaß am Freitagabend und kämpfen 
in dieser Saison um die Plätze an der Sonne. Ein verjüngtes Team verspricht spannende
Freitage, regionale Derbys  bringen zusätzlichen Spaß auf die Sportanlage.

1. Männer
Sa, 29.04.23 | 15:00 SV Eintracht Ortrand : SV Fichte Kunersdorf
So, 07.05.23 | 15:00 SV Fichte Kunersdorf : Kolkwitzer SV 1896
Sa, 13.05.23 | 14:00 ESV Lok Falkenberg : SV Fichte Kunersdorf
Mi, 17.05.23 | 18:00 VfB 1921 Krieschow II : SV Fichte Kunersdorf
Sa, 20.05.23 | 15:00 Spremberger SV 1862 : SV Fichte Kunersdorf
So, 04.06.23 | 14:00 SV Fichte Kunersdorf : SG Friedersdorf

2. Männer
Sa, 29.04.23 | 12:30 SV Lausitz Forst II : Fichte Kunersdorf II
So, 07.05.23 | 12:45 Fichte Kunersdorf II : SV 2 / SG Glinzig
So, 14.05.23 | 15:00 TSV Hertha Hornow : Fichte Kunersdorf II
So, 21.05.23 | 15:00 SV Blau-Weiß Straupitz : Fichte Kunersdorf II
Mo, 29.05.23 | 15:00 Fichte Kunersdorf II : Traktor Laubsdorf
Sa, 03.06.23 | 15:00 Fichte Kunersdorf II : SG Eintracht Peitz II

Altliga
Fr, 28.04.23 | 18:00 SpG Kunersdorf/Krieschow : Drebkau/Kausche I
Fr, 05.05.23 | 18:30 Kahren/Laubsdorf : SpG Kunersdorf/Krieschow
Fr, 12.05.23 | 18:30 SpG Kunersdorf/Krieschow : Kolkwitzer SV
Fr, 26.05.23 | 18:30 SV Wacker 09 Ü35 : SpG Kunersdorf/Krieschow
Fr, 02.06.23 | 18:30 Rot-Weiß Merzdorf : SpG Kunersdorf/Krieschow

A-Junioren
Sa, 06.05.23 | 11:00 SpG Krieschow/Kunersdorf : SG Sielow
So, 14.05.23 | 11:00 FC Bad Liebenwerda : SpG Krieschow/Kunersdorf 
Fr, 19.05.23 | 18:00 SpG Kolkwitz/Krebse
Sa, 03.06.23 | 11:00 SpG Krieschow/Kunersdorf : SpG Luckau I /Lübbenau

B-Junioren
So, 07.05.23 | 10:30 SV Eiche Branitz  :  SpG SV Fichte Kunersdorf/VfB Krieschow
Sa, 13.05.23 | 10:30 SpG SV Fichte Kunersdorf/VfB :  SV Motor Cottbus-Saspow
Mi, 17.05.23 | 18:30 SV Lausitz Forst  :  SpG SV Fichte Kunersdorf/VfB Krieschow
So, 04.06.23 | 11:00 SpG SG Sielow/ Briesen : SpG SV Fichte Kunersdorf/VfB Krieschow

C-Junioren
So, 07.05.23 | 10:00 SV Fichte Kunersdorf/Kolkwitzer SV : SV Lausitz Forst
So, 14.05.23 | 10:00 SpG SV Fichte Kunersdorf/Kolkwitzer : SV FSV Viktoria 1897 Cottbus

D-Junioren
So, 07.05.23 | 09:30 SG Groß Gaglow : SV Fichte Kunersdorf
So, 14.05.23 |10:00 SV Fichte Kunersdorf : SV Wacker 09 D1-Junioren
So, 21.05.23 |11:00 Kolkwitzer SV 1896 : SV Fichte Kunersdorf
Mi, 24.05.23 |18:00 SV Fichte Kunersdorf : SpG Krieschow/Raddusch

E-Junioren
Sa, 06.05.23 |10:00 JFV FUN 2 : SV Fichte Kunersdorf
So, 14.05.23 | 10:30 SV Fichte Kunersdorf : SG Burg Spreewald e.V.
So, 21.05.23 | 11:00 SV Grün-Weiß Sellessen :SV Fichte Kunersdorf
So, 04.06.23 | 10:00 SV Fichte Kunersdorf : SV Lausitz Forst II

F-Junioren
So, 07.05.23 | 09:00 SV Rot Weiß Merzdorf : SV Fichte Kunersdorf
So, 14.05.23 | 09:30 SV Fichte Kunersdorf : Kolkwitzer SV 1896 F2
So, 21.05.23 | 09:00 Spremberger SV F2 : SV Fichte Kunersdorf

Die Bambinis trainieren immer Montags 16.30 Uhr 
auf dem B-Platz, neue Gesichter sind immer gern gesehen.


